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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger

Nach dem Sommer liegt eine um-
fangreiche Gemeindezeitung mit 
44 Seiten vor uns. Und sie strotzt 
nur so vor Lebendigkeit! Denn 
im Sommer ist wirklich viel pas-
siert und es ist auch viel gefeiert 
worden und auch für den Herbst 
vorbereitet worden. Aber das  
lesen Sie ja alles in dieser  
Gemeindezeitung. 

Zuvor darf ich mich noch bedan-
ken - besonders bei all jenen, die 
das alles ermöglicht haben. Denn 
hinter jedem Projekt, hinter je-
der Initiative, hinter jeder Aktion 
- da stehen Menschen! Menschen, 
die es „anpacken“, die andere 
mitreißen und begeistern oder 
die einfach enorm viel Energie 
in eine Sache stecken. Und alle 
zusammen – sie machen unsere 
Gemeinde aus, sie machen unser 
Zusammenleben aus und sie sind 
es auch, die unsere gemeinschaft-
liche Lebensqualität ausmachen! 
nochmals: Danke!

Und dass wir gemeinschaftlich 
so viel bewegen und schaffen 
können, das macht mir auch für 
einen herausfordernden Herbst 
und Winter, Mut! Ja, es wird alles 
teurer und Ja, es wird sich einiges 
verändern und Ja, es könnte auch 
die Pandemie wieder aufflammen 
und Ja, es könnte noch alles mög-
liche passieren… Und einiges wird 
den einen oder anderen belasten 
und fordern. Aber gerade in unse-
ren Familien, in unseren Gretzln, 
in unseren Orten und in unserer 
Gemeinde gibt´s ein menschli-
ches netzwerk, das auch in sol-
chen Situationen trägt und auf-
fängt. Wichtig ist, dass wir dieses 
Netzwerk immer wieder pflegen, 
es stärken, dazu auch beitragen 
– dann wird es auch in schwieri-
geren Zeiten tragen! Da bin ich 
sicher! 

und damit noch ein kurzer 
Überblick über einige pro-
jekte und Entwicklungen in 
unserer Marktgemeinde Ar-
dagger:

Nahversorgung & Woh-
nen bei der Mittelschule

Für das Projekt „Neue Nahversor-
gung“ und „Barrierefreies Woh-
nen“ bei der neuen Mittelschule 
wurde  nun das Umfeld vorberei-
tet. Es wurden vor allem Stellflä-
chen geschaffen, damit während 
der Baustelle auch der Schul- und 
Sporthallenbetrieb ungestört 
weiterlaufen kann. Jetzt wird das 
Projekt ausgeschrieben und ent-
weder heuer im Spätherbst oder 
dann im zeitigen Frühjahr 2023 
soll der Bau starten. 

Baustelle bei der 
Gutenbergerkreuzung

Die Abbiegespur in Ardagger Stift 
bei der Gutenbergerkreuzung ist 
nun fertig und die neue Rad- und 
Gehwegverbindung von hier bis 
zur Volks- und Mittelschule auch 
bereits im Betrieb. Jetzt geht die 
Planung für eine weiterführende 
Radwegverbindung von Ardagger 
Stift nach Amstetten in die konkre-
te Phase. 

Beheizung  
Nahversorgungszentrum

Für die Beheizung des neuen 
Nahversorgerzentrums bei der 
Mittelschule in Ardagger Stift wird 
in den kommenden zwei Jahren 
eine Hackschnitzelanlage mit 300 
KWp Leistung errichtet. Mitge-
heizt werden auch Teile der Mit-
telschule und für dieses Begleit-
projekt ist die Planung ebenfalls 
bereits fertig.

Photovoltaikanlage  
der Marktgemeinde

Das projekt photovoltaikanlage 
bei der Kläranlage (84 Kwp) ist 
fertig. Ein Speicher mit 100 KWh 
Leistung wird bei der Kläranlage 
noch installiert. Weiters wurden 
nun auch die Aufträge für kleine-
re PV-Anlagen bei verschiedenen 
Kläranlagenpumpwerken gegeben. 
Und für das neue Dach beim Feu-
erwerhaus Stephanshart wurde 
auch der Auftrag für eine 66 KWp 
PV-Anlage gegeben.

Generell ist es unser Ziel in der 
Gemeinde aktuell auf den Ge-
meindedächern soviel pV-Strom 
wie nur irgendwie möglich zu 
produzieren und gleichzeitig auch 
bei unseren Anlagen Strom zu 
sparen. Dazu gehört auch, dass 
wir bei der Strassenbeleuchtung 
in der Mitte der Nacht zunehmend 
abschalten! Dafür bitte ich um Ver-
ständnis, denn es hilft uns allen 
Energie und Kosten für die Allge-
meinheit zu sparen!

bitte überlegen Sie auch in ihrem 
bereich, wie Sie Energie sparen 
können oder selbst pV-Anlagen 
installieren können und Geräte 
effizienter einsetzen können. Wir 
haben dazu auch Hinweise in die-
ser Zeitung.

Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl  
und Energiegemeinderat Matthias  
Freynhofer vor dem Klärbecken der  
Kläranlage. Hier wurde eine 84 KWp- 
PV-Anlage installiert. © zVg
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Vorwort deS BürgermeISterS

Um- und Zubau Feuer-
wehrhaus Stephanshart

beim Feuerwehrhaus Stephans-
hart hat der um- und Zubau 
begonnen. Auch hier wird auf 
höchste Energiestandards gesetzt, 
sodass auch hier im laufenden Be-
trieb möglichst wenig Energie ver-
braucht wird.

Community  
Nurses

Die Community nurses Kerstin 
Kneissl und Susanne hackl ha-
ben sich gut eingelebt und sie 
werden von den Menschen mitt-
lerweile auch bereits stark nach-
gefragt. Bitte um Verständnis, dass 
sie im Moment nicht alle auf einmal 
besuchen können aber das schritt-
weise erledigen. Sonst einfach bitte 
wieder einmal anrufen.

Änderungspaket  
des Landes NÖ

Anlässlich des Schulanfanges 
wurde seitens des Landes Nieder-
österreich kürzlich ein umfang-
reiches Änderungspaket ange-
kündigt. Was das auf die nächsten 
Jahre bezogen für unsere Gemein-
de und unsere Familien bedeutet, 
ist zum Zeitpunkt der Drucklegung 
dieser Zeitung noch nicht in allen 
Wirkungen bekannt. Wir informie-
ren aber über die Homepage ua. 
laufend aktuell.

Ausbau  
Glasfaserinternet

Der Glasfaserausbau und die Was-
serleitungsverlegung wird nun in 
der Rotte bach in Ardagger Stift 
weitergehen. 

Brunnen, Kanal,...

Für den neuen Aubrunnen wird 
jetzt im herbst der pumpversuch 
starten. Gleichfalls geht´s mit der 
Planung einer Verbindungsleitung 
in Richtung Moos los.
Die Kanalisation und auch das 
große unterirdische Regenrück-
haltebecken im Bereich neue 
holzhausensiedlung am Kollmitz-
berg ist fertig. 

Förderungen im Rahmen 
des Teuerungspaketes

Nochmals zurück zur Teuerung. 
Vor allem das land niederös-
terreich als auch die bundesre-
gierung haben verschiedenste 
unterstützungen beschlossen. 
Vieles ist über das Internet zu 
beantragen. Weitere Infos dazu 
finden Sie auf Seite 10 dieser Ge-
meindezeitung. Wenn Menschen 
dabei Hilfe brauchen und das nicht 
durch Familienmitglieder oder be-
kannte erfolgen kann, dann bieten 
wir Unterstützung auch seitens 
der Gemeinde an. Die EVN wird 
am 14. September 2022 zwischen 
09.00 bis 11.00 einen eigenen Be-
ratungsbus beim Gemeindeamt 
aufstellen!

Kinderferienspiel

Abschließend noch ein großes 
Danke an alle, die das großartige 
Kinderferienspiel des Sommers 
ermöglicht haben und selbst ein 
Angebot beigetragen haben. 35 
Angebote insgesamt, hunderte 
Kinder, die vieles erlebt und neues 
gesehen haben und damit auch für 
das Leben gelernt haben! Danke! 
Ein Gesamtbericht zum Kinderferi-
enspiel 2022 wird in der nächsten 

Gemeindezeitung folgen. Fotos 
der Ferienspielveranstaltungen fin-
den Sie bereits jetzt hier: 
https://ardagger.gv.at/bildergalerie

Kollmitzberger 
Kirtag

Der Kollmitzberger Kirtag steht 
auch vor der Türe und die Vorbe-
reitungen laufen bereits auf Hoch-
touren. Alle Infos dazu finden Sie 
auf der Kirtags-Website auf www.
kollmitzberger-kirtag.at sowie auf 
der letzten Seite dieser Gemein-
dezeitung. Herzlich Willkommen 
beim Kollmitzberger Kirtag!

Ich wünsche Ihnen eine spannende 
und informative Lektüre mit unse-
rer Gemeindezeitung und nun ei-
nen spannenden Herbst, der uns 
fordern aber auch viel Neues und 
Innovation bringen wird. Einfach 
alles Gute!

Weitere Info‘s gibt´s...

 f in meinem persönlichen Blog 
auf: https://hannespressl.blog

 f www.facebook.com/ardagger od.

 f ganz amtlich auf der Gemeinde-
website: www.ardagger.gv.at

Ihr Bürgermeister:

Di Johannes pressl
T: 0676/604 77 28
M: buergermeister@ardagger.gv.at

Foto v.l.n.r.: Kersin Kneissl und  
Susanne Hackl. © zVg
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wiR GRAtuliEREn!
AmtlIcheS

GRAtulAtionEn
Goldene Hochzeit von 
Maria und Alfred Seba
Gratuliert werden konnte 
Maria und Alfred Seba aus 
Ardagger Stift zur Goldenen 
Hochzeit. Sie haben im Gh. 
Grünberger in Kollmitzberg 
mit den Verwandten und 
Nachbarn gefeiert und auch 
seitens der Marktgemeinde 
Ardagger durften Bgm. DI 
Johannes Pressl und Vbgm. 
Josef Frühwirth gemeinsam 
mit der Pfarre und den Se-
nioren herzliche Glückwün-
sche überbringen. Beson-
derer Dank gilt der Familie 
Seba vor allem wegen ihrer 
unternehmerischen Tätig-
keit. Als Gastroversorger 

und Festausstatter haben 
sie stets unsere Vereine 
unterstützt und das auch 
noch zu „unmöglichen“ Zei-
ten, wenn halt doch wieder 
etwas ausgegangen ist bei 
einem Fest. Letztlich ist fei-
ern in unserer Gemeinde 
oft mit der Familie Seba ver-
bunden und dafür und für 
viele andere Versorgungs-
dienstleistungen für die 
Menschen in Ardagger auch 
hier nochmals ein ganz gro-
ßes Dankeschön. Für das 
Jubelpaar Maria und Alfred 
wünschen wir viel Gesund-
heit und Wohlergehen!

90. Geburtstag von 
Theresia Gruber
Theresia Gruber aus Schüs-
selhub in Ardagger Stift hat 
ihren 90. Geburtstag gefei-
ert. Gemeinsam mit Vbgm. 
Josef Frühwirth, Vertreter-
Innen des Seniorenbundes 
und Pfarrer KR Mag. Ger-
hard Gruber konnte Bgm. DI 
Johannes Pressl zu diesem 
Fest die besten Wünsche  
überbringen. Gefeiert wur-
de beim Mostheurigen Hau-
er in Hauersdorf mit den 

Nachbarn und Bekannten. 
Bei der Jubilarin würde man 
gar nicht denken, dass sie 
bereits 90 Jahre alt ist. Sie ist 
auch immer gut gelaunt und 
hat stets ein Lächeln im Ge-
sicht. Frau Gruber besucht 
jeden Sonntag die Messe 
und ist im Kreis der Pfarre 
immer gerne gesehen. Wir 
wünschen der rüstigen Jubi-
larin weiterhin viel Gesund-
heit und alles Gute. 

Goldene Hochzeit von  
Gabriele und Alfred Büchler
Bereits im Jänner haben 
Gabriele und Alfred Büchler 
aus Kirchfeld in Ardagger 
Stift ihre Goldene Hochzeit 
gefeiert. Es war ein sponta-
ner aber umso herzlicherer 
Besuch und Bgm. DI Jo-
hannes Pressl konnte  die 
besten Glückwünsche der 
Gemeinde zum Jubiläum 
überbringen. Gabriele ist 
eine leidenschaftliche Gärt-
nerin und schafft es, alle 
Feldfrüchte selbst einzuma-
chen, damit sie ganzjährig 

genossen werden können. 
Genauso herzhaft macht 
sie ihre Mehlspeisen zur 
Freude ihrer Mitmenschen. 
Gegensätze ziehen sich ja 
bekanntlich an, denn Alf-
red Büchler ist mit seiner 
ruhigen Art der Gegenpol 
zu seiner quirligen Frau Ga-
briele. Wir wünschen dem 
Jubelpaar auch auf diesem 
Weg weiterhin viel Gesund-
heit, Schaffenskraft aber 
auch Lebensfreude und 
Wohlergehen!

Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, Jubilar Alfred Seba, Vbgm. 
Josef Frühwirth, Jubilarin Maria Seba, Pfarrer KR Mag. Gerhard 
Gruber, Annemarie Göbl und Josef Deutenhauser. © zVg

Foto v.l.n.r.: Die Jubilare Gabriele und Alfred Büchler  
mit Bgm. DI Johannes Pressl. © zVg

Foto v.l.n.r.: Seniorenbund-Obmann Karl Weidinger,  
Pfarrer KR Mag. Gerhard Gruber, Vbgm. Josef Frühwirth,  
Jubilarin Theresia Gruber, Bgm. DI Johannes Pressl,  
Theresia Neuheimer, Rupert und Monika Gruber. © zVg
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wiR GRAtuliEREn!
Goldene Hochzeit von  
Leopoldine und Karl Aigner
Zur Goldenen Hochzeit 
konnte Bgm. DI Johannes 
Pressl gemeinsam mit OV 
Ing. Christian Zehethofer 
Frau Leopoldine und Herrn  
Karl Aigner in Empfing zur 
Goldenen Hochzeit gratu-
lieren. Die Jubilarin ist als 
Sprengelbetreuerin sehr 
aktiv im Seniorenbund und 
dafür bedankte sich Senio-
renbundobfrau Leopoldine 
Elser recht herzlich. Karl 

Aigner ist leidenschaftli-
cher Stockschütze und bei-
de pflegen in Empfing eine 
gute Nachbarschaft. Herz-
lichen Dank dafür an das 
gesellige Jubelpaar. Höchst 
erfreulich ist es, dass das 
Jubelpaar und vor allem 
auch Karl Aigner wieder so 
fit ist. Viel Gesundheit und 
Wohlergehen auch weiter-
hin und danke für die herz-
liche Einladung!

Diamantene Hochzeit von  
Hedwig und Franz Nenning
Hedwig und Franz Nenning 
haben am Pfingstmontag 
mit zahlreichen Verwand-
ten und Bekannten aber 
auch den Delegationen von 
Seniorenbund, Feuerwehr, 
Bauernbund, Bäuerinnen, 
Pfarre und Gemeinde ihr 
Diamantenes Jubiläum ge-
feiert. Franz Nenning ist ein 
Mensch, der das Ehrenamt 
verkörpert, denn er ist seit 
Jahrzehnten engagiert bei 
der Feuerwehr und auch bei 
der Pfarre, wo er sich für die 
Kirchenrenovierung einsetz-

te und bei der Friedhofspfle-
ge und vielen anderen Din-
gen zur Verfügung steht. Das 
Jubelpaar ist noch immer ak-
tiv in der Landwirtschaft tätig 
und mit ihrem guten Humor 
und ihrer Geselligkeit sind 
sie überall gerne gesehen 
und pflegen eine gute Nach-
barschaft. Immer noch gut 
zu Fuß sind die beiden gerne 
unterwegs , oftmals auch mit 
ihrem Enkerl Patrick. Herzli-
chen Glückwunsch auch auf 
diesem Wege und viel Ge-
sundheit.

80. Geburtstag von  
Karl Walter
Herzliche Gratulation an 
Karl Walter aus Empfing. 
Er hat schon vor einiger 
Zeit seinen 80. Geburtstag 
gefeiert und so ergab sich 
die Gelegenheit, in fami-
liärem Rahmen auch sei-
tens der Marktgemeinde 
Ardagger ganz herzlich zu 
gratulieren. Mit viel Lei-
denschaft war Karl Walter 
auf zahlreichen Baustellen 
tätig. U.a. baute er mit sei-

ner damaligen Firma das 
Kindergartengebäude in 
Kollmitzberg, die heutige 
Elektrofirma Froschauer in 
Ardagger Markt und auch 
am Sportplatz war er vor 
Jahrzehnten schon tätig. 
Zahlreiche junge Men-
schen, denen er die „Mau-
rerei“ lernte, prägte er mit. 
Herzlichen Dank dafür und 
nochmals alles Gute und 
viel Gesundheit!

Foto v.l.n.r.: OV Ing. Christian Zehethofer, die Jubilare Karl  
und Leopoldine Aigner, Bgm. DI Johannes Pressl und  
Seniorenbundobfrau Leopoldine Elser. © zVg

AmtlIcheS

Foto v.l.n.r.: Seniorenbund-Obmann Franz Schörghuber,  
Bgm. DI Johannes Pressl, Lukas Pils, Kdt. Thomas Haunschmid, 
Jubilar Franz Nenning, Patrick Schachinger, Jubilarin Hedwig 
Nenning, Pfarrer KR Mag. Gerhard Gruber, Leopoldine Huber, 
Maria Theuretzbacher und OV Johann Berger. © zVg

Foto v.l.n.r.: OV Ing. Christian Zehethofer, Johanna Walter, 
Jubilar Karl Walter und Bgm. DI Johannes Pressl. © zVg
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wiR GRAtuliEREn!
AmtlIcheS

GRAtulAtionEn

80. Geburtstag von Anna Dietl
Anna Dietl aus Albersberg 
feierte ihren 80. Geburts-
tag. Sie lud ihre Familie und 
Vertreter des öffentlichen 
Lebens ins Gh. Kremslehner 
ein. Anlässlich der Feier gab 
es eine großartige musikali-
sche Umrahmungen durch 
die Familie. Frau Dietl ist in 
jungen Jahren mit ihrem 
Mann nach Stephanshart ge-
kommen und hat den Fami-
lienwohnsitz übernommen. 
Die Jubilarin hat selbst 3 Kin-
der, eine ganze Schar Enkerl 
und ein Urenkerl. Sie kocht 
für ihr Leben gern und ist 
noch immer in der Landwirt-

schaft tätig. Die Jubilarin ist 
gerne unterwegs und Zeit ih-
res Lebens war sie eine Per-
son des öffentlichen Lebens. 
Sie war Sprengelbetreuerin 
und Obfrau-Stv. beim Senio-
renbund sowie Ortsbäuerin. 
Man hat nicht genau gezählt, 
aber vermutet wird, dass die 
Jubilarin, welche alljährlich 
beim Kranzbinden für den 
Maibaum mit dabei ist, be-
stimmt schon mehr als 1.000 
Meter Kränze gebunden hat. 
Vielen Dank dafür. Wir wün-
schen seitens der Gemeinde 
viel Gesundheit, Schaffens-
kraft und Wohlergehen!

80. Geburtstag von 
Maria Kikinger
In Ardagger Stift hat Maria 
Kikinger ihren 80. Geburts-
tag gefeiert. Bei der Feier 
konnte Bgm. DI Johannes 
Pressl gemeinsam Vbgm. 
Josef Frühwirth und den 
VertreterInnen des Seni-
orenbundes die besten 
Wünsche überbringen. 
Die Jubilarin hat Zeit ih-
res Lebens mit penibler 
Genauigkeit ihren Bruder 
im Büro der Schmiede un-

terstützt. Frau Kikinger ist 
eine angenehme ruhige 
Zeitgenossin, sie ist im-
mer freundlich und überall 
gerne gesehen. Der Seni-
orenbund bedankte sich 
herzlich für die langjährige 
Tätigkeit im Vorstand des 
Seniorenbundes. Wir dür-
fen der rüstigen Jubilarin 
auch auf diesem Wege al-
les Gute und weiterhin viel 
Gesundheit wünschen.

Verabschiedung und 60.  
Geburtstag von Helga Saphir
Helga Saphir feierte kürz-
lich ihren 60. Geburtstag. 
Normalerweise scheinen 
hier ja Gratulationen ab 
dem 80. Geburtstag auf, 
aber Helga Saphir stand 
lange Jahre im Dienst der 
Marktgemeinde Ardagger. 
Über 30 Jahre lang war sie 
als Kinderbetreuerin im 
Kindergarten Stephanshart 
tätig. Dort hat sie eine ex-
zellente Arbeit bei der Be-
treuung unserer Kleinsten 
geleistet. Zuletzt war Helga 

Saphir in Altersteilzeit und 
nun trat sie per 1. Juli 2022 
in den Ruhestand über. Ge-
meinsam mit dem ehema-
ligen Ortsvorsteher Ludwig 
Auer, der jahrelang auch für 
den Kindergarten zuständig 
war, konnte Bgm. DI Johan-
nes Pressl Danke sagen und 
gratulieren. Alles Gute für 
den wohlverdienten Ruhe-
stand und vielen Dank für 
die exzellente, verlässliche 
Arbeit im Dienste unserer 
Kleinsten!

Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, Jubilarin Helga  
Saphir und OV a.d. Ludwig Auer. © zVg

Foto v.l.n.r.: Hildegard Feigl, Seniorenbundobfrau Leopoldine 
Elser, Bgm. DI Johannes Pressl, Pfarrer KR Mag. Gerhard Gruber, 
Jubilarin Anna Dietl, Bauernbund-Obm. Karl Dietl und  
OV Ing. Christian Zehethofer © zVg

Foto v.l.n.r.: Annemarie Göbl, Bgm. DI Johannes Pressl,  
Vbgm. Josef Frühwirth, Jubilarin Maria Kikinger und  
Seniorenbundobmann Karl Weidinger. © zVg
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wiR GRAtuliEREn!
AmtlIcheS

80. Geburtstag von 
Theresia Kammleitner
Frau Theresia Kammleitner 
feierte ihren 80. Geburts-
tag. Herzlich gratulieren 
konnte Bgm. DI Johannes 
Pressl gemeinsam mit 
den Seniorenvertreterin-
nen und dem ehemali-
gen Ortsvorsteher Ludwig 
Auer. Frau Kammleitner 
war bis 2013 in Albersberg 
wohnhaft und hat dort vie-
le Jahre ihre eigene kleine 
Landwirtschaft geführt. Da 
das Haus in hochwasser-
gefährdetem Gebiet lag, 
wurde es 2013 ausgesie-
delt. Damals musste man 

sich nach einer neuen Un-
terkunft umschauen und 
so ist die Jubilarin bereits 
7 Jahre direkt im Ortszen-
trum wohnhaft und fühlt 
sich dort sehr wohl. Sie 
hält aber immer noch den 
Kontakt mit ihren ehemali-
gen Nachbarn in Moos. Die 
rüstige Jubilarin ist aktiv 
beim Seniorenbund mit da-
bei und bereichert dort die 
Gemeinschaft beträchtlich. 
Wir dürfen Frau Kammleit-
ner nochmals alles Gute 
weiterhin und viel Gesund-
heit und Freude wünschen! 

80. Geburtstag von  
Friedrich Leitner
Friedrich Leitner aus Ar-
dagger Markt hat im Kreis 
seiner Verwandten seinen 
80. Geburtstag gefeiert. 
Bgm. DI Johannes Pressl 
konnte bereits vor der 
Feier die besten Wünsche 
und Gratulationen der 
Marktgemeinde Ardagger 

überbringen. Theresia und 
Friedrich Leitner sind im 
Haus „Betreutes Wohnen“ 
in Ardagger Markt stets 
Stützen des Zusammen-
lebens. Danke auch dafür 
und besonders an Fried-
rich Leitner nochmals alles 
Gute und viel Gesundheit! 

Eiserne Hochzeit v. Elisabeth & 
Heinrich Pissenberger-Lexmüller
Im Rahmen dieser Ge-
meindezeitung dürfen wir 
Elisabeth und Heinrich Pis-
senberger-Lexmüller aus 
Pfaffenberg in Ardagger Stift 
zur Eisernen Hochzeit herz-
lich gratulieren. 65 Jahre ist 
das Paar verheiratet und in 
dieser langen Zeit gemein-
sam durch „dick und dünn“ 
gegangen. Bei der Gratulati-
on hat der Jubilar Lebensge-
schichten erzählt, die heute 
kaum mehr vorstellbar sind. 
Zum Beispiel, wie er in Maut-
hausen aufgewachsen und 
dann im frühen Jugendalter 
ganz überraschend auf den 
Hof des Onkels in Ardag-
ger Stift gekommen ist und 
diesen dann in der Folge 
überschrieben bekam und 

dann jahrelang als Bauer 
erfolgreich geführt hat. Der 
Jubilar ist nach wie vor ein 
leidenschaftlicher Jäger und 
Heger und war lange Jahre 
Jagdleiter in Ardagger Stift 
tätig. Den Wald liebt er heiß 
und innig und mit seinen 88 
Jahren ist er noch immer viel 
im Wald unterwegs. An die-
ser Stelle möchten wir uns 
seitens der Marktgemeinde 
Ardagger bei der Familie für 
die liebevolle und fürsorg-
liche Betreuung zu Hause 
bedanken. Sie  stemmen 
die Betreuung der Jubilarin 
gänzlich ohne fremde Hilfe, 
und das ist nicht selbstver-
ständlich. Wir wünschen 
dem Paar viel Gesundheit 
und weiterhin alles Gute!

Foto v.l.n.r.: Maria Deutenhauser, Bgm. DI Johannes Pressl, Vbgm. Josef 
Frühwirth, Jubilarin Elisabeth Pissenberger-Lexmüller, Pfarrer KR Mag. 
Gerhard Gruber, Jubilar Heinrich Pissenberger-Lexmüller, Schwester 
Irmgard, Elisabeth Taranetz, Heinrich Pissenberger-Lexmüller jun., 
Ernst Pissenberger-Lexmüller und Pastoralass. Monika Zlabinger. © zVg

Foto v.l.n.r.: Seniorenbundobfrau Leopoldine Elser,  
Bgm. DI Johannes Pressl, Jubilarin Theresia Kammleitner,  
OV a.D. Ludwig Auer und Christine Zehetner. © zVg

Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, Theresia Leitner  
und Jubilar Friedrich Leitner. © zVg
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GRAtulAtionEn
Goldene Hochzeit von  
Anna & Karl Hintersteiner
Eine nachträgliche Gratu-
lation ging an Anna und 
Karl Hintersteiner aus Ha-
bersdorf in Ardagger Stift. 
Sie haben bereits im Mai 
ihre Goldene Hochzeit ge-
feiert und auch zu diesem 
Anlass konnte Bgm. DI Jo-
hannes Pressl die Gratula-

tion und das Präsent der 
Marktgemeinde Ardagger 
vorbeibringen. Danke für 
die freundliche Aufnahme 
und auch das hohe soziale 
Engagement, das das Ju-
belpaar stets im Stillen voll-
bringt. Alles Gute und viel 
Gesundheit weiterhin! 

80. Geburtstag von  
Hildegard Zechmeister
Bereits im Vorjahr fand 
das Jubiläum des 80. Ge-
burtstags von Hildegard 
Zechmeister aus der Pfaf-
fenbergsiedlung in Ardag-
ger Stift statt. Die offizielle 
Gratulation dazu erfolgte 
durch Bgm. DI Johannes 
Pressl aufgrund der Pan-
demie etwas verspätet. Wir 

dürfen Frau Zechmeister im 
Rahmen dieser Gemeinde-
zeitung nachträglich eben-
falls recht herzlich zum run-
den Geburtstag gratulieren. 
Seitens der Marktgemeinde 
Ardagger wünschen wir der 
rüstigen Jubilarin weiterhin 
viel Gesundheit, alles Gute 
und Lebensfreude.

Goldene Hochzeit von Mari-
anne & Franz Kammleitner
Marianne und Franz Kamm-
leitner aus Stephanshart 
feierten ihre Goldene Hoch-
zeit im Gh. Froschauer in 
Tiefenbach. Die Glückwün-
sche überbrachten Pfarrer 
KR Mag Gerhard Gruber, 
OV a.D. Ludwig Auer und 
OV Christian Zehethofer. 
Herzlichen Dank an die Fa-
milie Kammleitner dafür, 

dass sie jahrelang für den 
Ort Stephanshart und die 
Feuerwehr im Besonderen 
unterstützend waren. Die 
beiden sind auch laufend 
gerne für ihre Familie und 
natürlich für die Enkerl da. 
Herzlichen Dank und wei-
terhin alles Gute und viel 
Gesundheit auch auf die-
sem Wege!

Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl und  
die Jubilare Anna und Karl Hintersteiner. © zVg

Foto v.l.n.r.: Werner Zechmeister &  
die Jubilarin Hildegard Zechmeister. © zVg

Foto v.l.n.r.: Pfarrer KR Mag. Gerhard Gruber, Jubilarin  
Marianne Kammleitner, OV Ing. Christian Zehethofer,  
Jubilar Franz Kammleitner und OV a.D. Ludwig Auer. © zVg
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Diamantene Hochzeit von  
Aloisia & Anton Pfaffeneder
Bereits im Vorjahr fand das 
Jubiläum der Diamantenen 
Hochzeit von Aloisia und 
Anton Pfaffeneder statt. Die 
offizielle Gratulation dazu 
erfolgte durch Bgm. DI Jo-
hannes Pressl aufgrund der 
Pandemie etwas verspätet. 
Das Jubelpaar verbindet 
die gemeinsame Liebe zum 
Garten und ihren Bäumen. 
Mit viel Hingabe pflegen 
und hegen sie ihren Grund 
und Boden und man sieht 
auf den ersten Blick, dass 

sie einen echten grünen 
Daumen haben. Ihr ganzer 
Stolz sind natürlich auch 
ihre Kinder und Enkelkin-
der. Anton Pfaffeneder be-
sitzt einen schmucken Old-
timertraktor, mit dem er 
auch gerne in der Au unter-
wegs ist. Der Jubilar war von 
2001 bis 2004 Gemeinderat 
der Marktgemeinde Ardag-
ger. Vielen Dank dafür! Wir 
wünschen auf diesem Wege 
noch einmal alles Gute und 
viel Gesundheit!

Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl und die  
Jubilare Aloisia & Anton Pfaffeneder. © zVg

Goldene Hochzeit von Karl & Helga Amon
Gefeiert wurde die Goldene 
Hochzeit von Helga und Karl 
Amon aus der Felleismühle 
(Scharlberg) in Kollmitzberg 
gemeinsam mit Kindern, 
Enkerl und der engeren Ver-
wandtschaft. Dazu konnten 
OV Johann Berger und Bgm. 
DI Johannes Pressl dem Ju-
belpaar die Glückwünsche 
der Gemeinde überbringen 
und besonders Danke sa-
gen: Dafür, dass die Familie 
Amon auch immer wieder in 
der Öffentlichkeit gestanden 
ist. Besondere Würdigung 
bedarf die Tätigkeit von Karl 
Amon über einen Zeitraum 

von 15 Jahren als Gemein-
derat und geschäftsführen-
der Gemeinderat. Auch in 
der Ortspolitik, bei der Jagd 
als Jagdleiter oder auch in 
der Landwirtschaft über den 
eigenen Betrieb hinaus hat 
Karl Amon Verantwortung 
übernommen. Bedankt hat 
sich Bgm. DI Johannes Pressl 
aber auch bei Helga und Karl 
für die gesellschaftliche Ver-
antwortung als Familie – vom 
Aufziehen der Kinder bis zur 
Pflege im Alter – die auch ein 
so wertvoller Beitrag für un-
ser Zusammenleben ist. Alles 
Gute und viel Gesundheit!

Foto v.l.n.r.: OV Johann Berger, die Jubilare Karl und Helga 
Amon und Bgm. DI Johannes Pressl. © zVg

Diamantene Hochzeit von  
Wilfrieda & Josef Pfligl
Herzlichen Glückwunsch 
nachträglich an Wilfrieda 
und Josef Pfligl von der 
Weinbergsiedlung in Ar-
dagger Stift zur Diamante-
nen Hochzeit. Die beiden 
haben zu einem sehr an-
genehmen gemeinsamen 
Frühstück eingeladen. 
Aufgrund der Pandemie 

erfolgte die Gratulation  
erst nachträglich. Das Ju-
belpaar erfreut sich trotz 
des stattlichen Alters noch 
sehr guter Gesundheit und 
ist immer noch gerne un-
terwegs. Wir wünschen im 
Rahmen dieser Gemeinde-
zeitung weiterhin viel Ge-
sundheit und alles Gute! Foto v.l.n.r.: Die Jubilare Josef und Wilfriede Pfligl. © zVg
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FöRDERunGEn, GRAtulAtion

Diamantene Hochzeit von Leo-
poldine & Johann Steinkellner
Leopoldine und Johann 
Steinkellner aus Kirchfeld  
in Ardagger Stift feierten 
bereits im Vorjahr ihre  
Diamantene Hochzeit. Die 
Gratulation der Marktge-
meinde Ardagger durch 
Bgm. Pressl erfolgte we-
gen der Pandemie erst 
nachträglich. Senioren-
bundobmann Karl Wei-
dinger war ebenfalls bei 
der Gratulation mit dabei, 
denn Johann Steinkellner 

war sein Vorgänger als 
Seniorenbund-Obmann in 
Ardagger Stift. Danke an 
dieser Stelle auch für die 
langjährige Obmannschaft 
an den Jubilar. Das Jubel-
paar ist wirklich gerne 
gesehen im Ort Ardagger 
Stift und trägt mitunter zu 
einem schönen Orts- und 
Dorfleben bei. Vielen Dank 
auch dafür. Alles Gute, viel 
Gesundheit und Gratulati-
on auch auf diesem Wege!

Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, die Jubilare  
Leopoldine und Johann Steinkellner und Seniorenbund- 
obmann Karl Weidinger. © zVg

Förderungen im Rahmen des Teuerungspaketes
Lebensmittel, Benzin, Strom und Wär-
me – alles ist und wird noch teurer. 
Um all die Mehrkosten etwas abzu-
federn, hat die Regierung Hilfspakete 
geschnürt. Wir haben für Sie zusam-
mengefasst, wann, nach dem Stand 
der Drucklegung dieser Zeitung, wie 
viel Geld auf Ihrem Konto landet.

 f Strompreisrabatt: Die Unter-
stützung erhalten alle Menschen, 
die zum 1.7.2022 ihren Haupt-
wohnsitz in NÖ gemeldet hatten. 
Die Höhe richtet sich nach Anzahl 
der Personen im Haushalt. 
Gefördert werden 11 Cent/kWh, 
die Förderung ist gedeckelt mit 
80 % des Durchschnittsenergie-
verbrauches eines Haushaltes. 
Beantragen kann man die För-
derung beim Stromanbieter und 
sie wird von der Stromrechnung 
abgezogen.

 f Schulstartgeld: € 100 bekom-
men Eltern für jedes Kind, das 
zur Schule geht oder eine Lehre 
macht und den Hauptwohnsitz 
in NÖ hat. Antragstellung bis 
4.2.2023. Den Link zum online-An-
trag finden Sie hier: www.ardagger.
gv.at/news/news/schulstartgeld

 f Klimabonus: € 250 pro Person, 
für Kinder unter 18 Jahren die 
Hälfte. Ausgezahlt wird ab Sept. 
2022 an jenes Konto, welches auf 
finanzonline hinterlegt ist. Wo 
die Kontonummer fehlt, werden 
Gutscheine ausgeschickt, die 
man bei Partnerunternehmen 
einlösen kann.

 f teuerungsbonus: Gleichzeitig mit 
dem Klimabonus kommt der Teue-
rungsbonus von € 250 pro Person. 
Kinder unter 18 Jahren bekommen 
die Hälfte.

 f Einmalzahlung für pensionist-
innen: Pensionistinnen erhalten 
von ihrem Pensionsversiche-
rungsträger im Sept. 2022 eine 
steuer- und SV-freie Einmalzah-
lung von bis zu € 500 (abhängig 
von der Pensionshöhe).

 f € 300,- im Sept. 2022 für beziehe-
rinnen folgender Sozialleistun-
gen: Leistungen aus der Arbeitslo-
senversicherung (Arbeitslosengeld, 
Notstandshilfe), Ausgleichszulage, 
Sozialhilfe, Umschulungsgeld, Sti-
pendien, Übergangsgeld, Wieder-
eingliederungsgeld.

 f Familienbonus: Bis zum 18. 
Geburtstag: Erhöhung von  
€ 1.750 auf € 2.000 jährlich, ab 
dem 18. Geburtstag: Erhöhung 
von € 575 auf € 600 jährlich. Die 
Auszahlung erfolgt wie der bis-
herige Bonus entweder über die 
Lohnverrechnung oder über die 
Arbeitnehmerveranlagung.

 f heizkostenzuschuss: Auf € 150 
beläuft sich der NÖ Heizkostenzu-
schuss, dazu kommen in der Heiz-
saison 2022/2023 noch € 150, also 
insgesamt € 300. Anspruchsbe-
rechtigt sind Mindestpensionisten, 
Arbeitslose und Menschen, deren 
Einkommen unter der Ausgleichs-
zulage liegt. Die Beantragung ist 
voraussichtlich ab Mitte Oktober 
am Gemeindeamt möglich.

 f nö pendlerhilfe & nö wohn-
zuschuss/beihilfe: Die Einkom-
mensgrenzen dafür wurden 
angepasst.

 f Energiekostenausgleich: Bereits 
im Juni 2022 wurden Energieko-
stengutscheine versendet und 
die Beantragung ist noch bis 
31.10.2022 möglich.
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Infos zur Bundespräsidentenwahl am 9. Oktober 2022
Die Bundespräsidenten-
wahl findet am 9. Okt. 2022 
in ganz Österreich statt. Die 
Amtsdauer des Bundesprä-
sidenten beträgt sechs Jah-
re. Als Stichtag wurde der 9. 
Aug. 2022 bestimmt. 

wER wiRD GEwählt?
Die zur Wahl zugelassenen 
Kandidaten werden an der 
Amtstafel am Gemeindeamt 
der Marktgemeinde Ardag-
ger kundgemacht und sind 
auf dem amtlichen Stimm-
zettel ersichtlich.

wER iSt wAhlbEREChtiGt?
Zur Teilnahme an der Bun-
despräsidentenwahl sind 
Sie berechtigt, wenn Sie

 f spätestens am Wahl-
tag (9.10.2022) das 16. 
Lebensjahr vollendet 
haben,

 f die österreichische 
Staatsbürgerschaft 
besitzen und vom 
Wahlrecht nicht ausge-
schlossen sind sowie 
Auslandsösterreicher-
Innen und

 f am Stichtag (9. August 
2022) in die Wählere-
videnz einer österrei-
chischen Gemeinde 
eingetragen sind.

wiE, wAnn & wo?
Sie können vor einer Wahl-
behörde oder per Brief-
wahl Ihre Stimme abgeben. 
Wenn Sie am Wahltag vor-

aussichtlich nicht in Ihrem 
Wahllokal die Stimme ab-
geben können, können Sie 
eine Wahlkarte beantragen.

AMtliChE wAhlinFo
Jede/r Wahlberechtigte er-
hält eine „Amtliche Wahl-
information“, auf welcher 
alle Infos zur Wahl ange-
führt sind. Zur Wahl bringen 
Sie den personalisierten 
Abschnitt und einen amt-
lichen Lichtbildausweis in 
das Wahllokal mit. Damit 
erleichtern Sie die Wahlab-
wicklung und verhindern 
lange Wartezeiten.

 

 
 

AuSwEiSpFliCht
Sie werden ersucht bei der 
Gemeinderatswahl einen 
amtlichen Lichtbildausweis 
vorzuweisen!

pER bRiEFwAhl wählEn
Wenn Sie per Briefwahl 
wählen möchten, benöti-
gen Sie dazu eine Wahlkar-
te. Wahlkarten können be-
antragt werden von

 f Personen, welche sich 
voraussichtlich am 
Wahltag nicht im Hei-

matort aufhalten, bzw.

 f Personen, welche in-
folge mangelnder Geh- 
und Transportfähigkeit 
nicht ins Wahllokal 
kommen können.

wAhlKARtE bEAntRAGEn
 f schriftlicher/elek- 
tronischer Antrag: 
bis 5.10.2022 per Fax, 
E-Mail oder online auf 
www.wahlkartenantrag.at

 f mündlicher Antrag 
(persönlich, nicht tele-
fonisch): am Gemein-
deamt bis Freitag, 
7.10.2022, 12 uhr

Bestellte Wahlkarten kön-
nen ab 15. Sept. 2022, per-
sönlich abgeholt bzw. per 
Post versendet werden. 

was wird bei einer An-
tragstellung benötigt? 

 f schriftlicher Antrag 
(E-Mail, Brief oder Fax): 
an das Gemeinde-
amt inkl. Kopie eines 
amtlichen Lichtbildaus-
weises, einer anderen 
Urkunde oder Angabe 
der Passnummer.

 f mündlicher/persön-
licher Antrag: am 
Gemeindeamt mittels 
Anforderungskarte in 
der „Amtlichen Wahl-
information“ sowie 
amtlichem Lichtbild-
ausweis.

 f elektronischer Antrag 
auf www.wahlkartenan 
trag.at mittels Handy-
signatur, Antragscode 
(auf der Wahlinfo 
ersichtlich), Reisepass-
nummer oder gescann-

ter Lichtbild-
ausweis.

Wichtig ist, dass Sie im Falle 
der Abholung von Wahlkar-
ten für Familienangehöri-
ge oder andere personen 
eine „Vollmacht“ und einen 
Lichtbildausweis benötigen. 
Formulare dazu erhalten Sie 
am Gemeindeamt bzw. auf 
https://ardagger.gv.at/news

wahlkarten können  
nicht telefonisch  
beantragt werden! 

bRiEFwAhl
Bei der Bundespräsidenten-
wahl muss Ihre Wahlkarte

 f spätestens am Wahltag, 
17 Uhr, bei Ihrer zu-
ständigen Bezirkswahl-
behörde (Bezirkshaupt-
mannschaft Amstetten) 
eingelangt sein,

 f in einem Wahllokal, so 
lange dieses geöffnet 
hat, abgegeben wer-
den oder

 f am Wahltag in einem 
geöffneten Wahlkar-
ten-Wahllokal zur 
Stimmabgabe verwen-
det werden.

AllFälliGER 2. wAhlGAnG

Sollte keine/r der Kanditat-
Innen eine absolute Mehr-
heit – d.h. mehr als die Hälf-
te der Stimmen - erreichen, 
findet eine Stichwahl statt. 
Der Termin für eine allfäl-
lige Stichwahl im Zuge der 
Bundespräsidentenwahl ist 
der 6. Nov. 2022.

noCh FRAGEn?

Bei Fragen kön-
nen Sie sich gerne 
an das Team am 
Gemeindeamt unter 
T: 07479/73 12 
wenden.

WAHLSPRENGEL WAHLZEIT

1 Gemeindeamt Ardagger Markt 7 bis 13 Uhr

2 Feuerwehrhaus Ardagger Stift 7 bis 13 Uhr

3 Feuerwehrhaus Kollmitzberg, 
Gemeinderaum 7 bis 13 Uhr

4 Gemeindezentrum Stephanshart, 
Gemeindesaal 7 bis 13 Uhr ?
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wiR GRAtuliEREn!
Die Gemeinde-App 
auf ihrem Smartphone
Ardagger hat seit einigen 
Monaten eine eigene App. 
Fast 700 User nutzen die-
ses Service mittlerweile! Al-
les rund um Ardagger ist in 
der App verpackt und soll 
die Bürgerkommunikation 
schneller und einfacher 
machen. 

niChtS VERpASSEn!

NutzerInnen verpassen kei-
ne Neuigkeiten mehr und 
wissen wann, was, wo, los 
ist (Veranstaltungen, Mül-
lerinnerung,...). Pushnach-
richten werden in Notfall- & 
Ausnahmesituationen auf‘s 
Handy geschickt. Ist bspw. 

eine Straße 
gesperrt, wird 
das Wasser 
a b g e s c h a l -
tet,… werden 
Sie  sekun-
denschnell informiert. 

Die App kann auf ihrem 
Smartphone im App Store 
oder Google Play Store he-
runtergeladen werden. Um 
Push-Nachrichten zu erhal-
ten, lassen Sie bitte beim 
App-Download den Erhalt 
von Nachrichten zu. Für die 
Müllerinnerung richten Sie 
bitte bei der Installation ihre 
Adresse ein.

AmtlIcheS

CoMMunity-nuRSE, GRAtulAtionEn,...VolKSbEGEhREn & inFoS

Sieben Volksbegehren vom 19. bis 26. September 2022
Folgende Volksbegehren können im Eintragungszeit-
raum vom 19. bis 26. September 2022 unterstützt  
werden:

 f COVID-Maßnahmen abschaffen
 f Black Voices
 f Wiedergutmachung der COVID-19-Massnahmen
 f Recht auf Wohnen
 f Kinderrechte-Volksbegehren
 f GIS Gebühr abschaffen
 f Für uneingeschränkte Bargeldzahlung

Alle stimmberechtigten GemeindebürgerInnen können 
im Eintragungszeitraum in den Text der oben genannten 
Volksbegehren Einsicht nehmen und ihre Zustimmung zu 
dem beantragten Volksbegehren durch einmalige eigen-
händige Unterschrift erklären (amtlichen lichtbildaus-
weis mitbringen).

Eintragungsberechtigt sind alle Einwohner, die
 f österreichische StaatsbürgerInnen sind, 
 f die am letzten Tag des Eintragungszeitraumes das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzen (Personen, die 
spätestens am 26. September 2022 den 16. Geburts-
tag feiern), 

 f die vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und
 f die zum Stichtag (16. August 2022) in der Wählerevi-
denz einer Gemeinde eingetragen sind

 f AuslandsösterreicherInnen

Personen, die bereits im Einleitungszeitraun eine unter-
stützungserklärung abgegeben haben, können keine 
Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unter-
stützungserklärung für ein Volksbegehren bereits als gül-
tige Eintragung zählt.

Die Eintragung ist zu folgenden Zeiten am Gemeinde-
amt der Marktgemeinde Ardagger möglich: 
MO, 19. September 2022  7 - 20 Uhr
DI, 20. September 2022  7 - 20 Uhr
MI, 21. September 2022  7 - 16 Uhr
DO, 22. September 2022  7 - 16 Uhr
FR, 23. September 2022  7 - 16 Uhr
SA, 24. September 2022  8 - 12 Uhr
MO, 26. September 2022  7 - 16 Uhr

Eine online-Eintragung ist mittels handy-Signatur 
möglich! weitere infos: www.bmi.gv.at/volksbegehren

VolKSbEGEhREn iM EinlEitunGSZEitRAuM 
Wurden die 8.401 Unterstützungserklärungen im Einlei-
tungsverfahren erreicht, kann von den Initiatoren ein Ein-
leitungsantrag beantragt werden. Bis dorthin kann im 
Einleitungszeitraum unterstützt werden. Wird positiv über 
den Antrag entschieden, legt das BMI einen 8tägigen Ein-
tragungszeitraum für Unterschriften fest. Es ist auch eine 
online-unterstützung mittels handy-Signatur möglich. 
Detailinfos finden Sie hier: www.bmi.gv.at/volksbegehren

PIAAC-Studie der 
Statistik Austria
Über 30 Länder nehmen 
an der internationalen 
PIAAC-Studie teil, in Ös-
terreich startet PIAAC im 
September 2022. Worum 
geht es bei PIAAC? Ob beim 
Einkauf im Supermarkt, 
bei Behördenwegen oder 
in der Arbeit: Erwachsene 
setzen tagtäglich Alltagsfä-
higkeiten ein, meist ohne 
überhaupt darüber nachzu-
denken und nehmen so am 
gesellschaftlichen Leben 
aktiv teil. Die PIAAC-Studie 
erfasst diese Fähigkeiten 
und liefert so Erkenntnisse 
für die Bildungs- und Ar-
beitsmarktpolitik.  Für die 

Teilnahme sind keine be-
sonderen Kenntnisse oder 
Fähigkeiten notwendig. 

Statistik Austria wählt dazu 
stichprobenartig Personen 
aus. Diese Personen wer-
den schriftlich zur Teilnah-
me eingeladen. Wer einen 
Einladungsbrief erhält, ver-
einbart einen passenden 
Termin mit einer Erhebungs-
person. Als Dankeschön für 
die Teilnahme bekommen 
alle TeilnehmerInnen € 50,--.

Weitere Infos:
www.statistik.at/piaac
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Ergebnisse der Volksbegehren
Gemäß § 14 des Volksbegehrengesetzes 2018 hat die  
Bundeswahlbehörde in ihrer Sitzung vom 25. Mai 2022 bzw. vom 13. Juli 
2022 die endgültigen Ergebnisse folgender Volksbegehren festgestellt:

*%satz im Vergleich zu den Wahlberechtigten in Ardagger (2.859)
~%satz im Vergleich zu den Wahlberechtigten in Ardagger (2.855)

österreichweit haben unterschrieben:
 f Stoppt Lebendtier-Transportqual: 426.938 Personen (6,71 %)
 f Mental Health Jugendvolksbegehren: 138.131 Personen (2,17 %)
 f Impfpflichtabstimmung: NEIN respektieren: 246.476 Personen (3,87 %)
 f Bedingungslosen Grundeinkommen umsetzen: 168.981 Personen (2,66 %)
 f NEIN zur Impfpflicht: 246.878 Personen (3,88 %)
 f Arbeitslosengeld RAUF!: 86.217 Personen (1,36 %)
 f Rechtsstaat & Antikorruptionsvolksbegehren: 307.629 Personen (4,84 %)
 f Rücktritt Bundesregierung: 172.712 (2,72 %)
 f Keine Impfpflicht: 242.168 (3,81 %)

Damit ein Volksbegehren im Nationalrat in Behandlung genommen wer-
den muss, ist eine Anzahl von 100.000 Unterschriften erforderlich. Es ist 
augenscheinlich, dass die Ergebnisse der Volksbegehren „Stoppt Lebend-
tier-Transportqual“, „Mental Health Jugendvolksbegehren“, „Impfpflicht-
abstimmung: NEIN respektieren“, „Bedingungslosen Grundeinkommen 
umsetzen“, „NEIN zur Impfpflicht“, „Rechtsstaat & Antikorruptionsvolks-
begehren“, „Rücktritt Bundesregierung“ und „Keine Impfpflicht“ diesen 
Schwellenwert überschritten haben. 

weitere infos online:  
www.bmi.gv.at/volksbegehren

Ergebnisse der Marktgemeinde Ardagger

Volksbegehren unter- 
stützungen

Ein- 
tragungen Gesamt %*

Stoppt Lebendtier- 
Transportqual 90 81 171 5,98*

Mental Health  
Jugendvolksbegehren 19 47 66 2,31*

Impfpflichtabstimmung: 
NEIN respektieren! 145 53 198 6,92*

Bedingungsloses Grund- 
einkommen umsetzen! 49 20 69 2,41*

NEIN zur Impfpflicht 96 75 171 5,98*

Arbeitslosengeld RAUF! 12 20 32 1,12*

Rechtsstaat & Antikorrup- 
tionsvolksbegehren 29 93 122 4,26*

Rücktritt Bundesregierung 78 28 106 3,73~

Keine Impfpflicht 127 51 178 6,23~

Gemeindeamt
Kontakt

Markt 55 
3321 Ardagger Markt

telefon: 07479/73 12 
Fax: 07479/73 12-20

E-Mail: gemeinde@ardagger.gv.at 
web: www.ardagger.gv.at 
Fb: www.facebook.com/ardagger 
blog: hannespressl.blog

Bürgermeister 
DI Johannes Pressl

0676/60 47 728 
buergermeister@ardagger.gv.at

Amtsleiter OSekr.   
Wilhelm Moser

07479/73 12-11
gemeinde@ardagger.gv.at

Sonja Amon
07479/73 12-13
buergerservice@ardagger.gv.at

Renate Bachleitner
07479/73 12-12 
bauamt@ardagger.gv.at

Andreas Naderer
07479/73 12-14 
buchhaltung@ardagger.gv.at

Parteienverkehr am  
Gemeindeamt 

 Mo 07.30 bis 12.00 uhr

 Di 07.30 bis 12.00 uhr 
  & 13.00 bis 19.00 uhr

 Mi kein parteienverkehr

 Do 07.30 bis 12.00 uhr

 FR 07.30 bis 12.00 uhr

Impressum:
Medieninhaber & Verleger: 
Marktgemeinde Ardagger 
3321 Ardagger Markt, Markt 55
Verlagsort: Ardagger
hersteller: Druckerei Haider
Erscheinungsort &  
Verlagspostamt:  
3321 Ardagger
Für den inhalt verantwortlich:  
Bgm. DI Johannes Pressl
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Apothekennotdienst
notDiEnSttERMinE onlinE

Die zuständige Apotheke, welche für den Notdienstbe-
trieb zur Verfügung steht, finden Sie auf der Website der 
Apothekerkammer NÖ. Hier sind die Notdienst-Termine 
online ersichtlich: https://apo24.at

KontAKtDAtEn DER ApothEKEn in AMStEttEn

 Elias-Apotheke 
 Reichsstraße 24a, 3300 Amstetten 
   T: 07472/281 07, www.elias-apo.at 

 Mariahilf-Apotheke 
 Wiener Str. 21, 3300 Amstetten  
 T: 07472/627 11, www.apotheke-mariahilf.at

 Stadion-Apotheke 
 Ybbsstraße 35, 3300 Amstetten 
 T: 07472/658 65, www.stadion-apotheke.at

 Stadt-Apotheke 
 Hauptplatz 17-19, 3300 Amstetten 
 T: 07472/622 33, www.stadt-apo.at

 CCA-Apotheke 
 Waidhofner Str. 1, 3300 Amstetten 
 T: 07472/626 37

Spielgruppe  
Wichtel-Treff
Bei den Treffen können Eltern mit ihren Kindern (ab 1½ 
Jahren) spielen, singen, basteln und plaudern.

termin: ..................ab Mittwoch, 14. September 2022
Gruppe I: ......................................von 08.30 bis 10.00 Uhr
Gruppe II: .....................................von 10.15 bis 11.45 Uhr
Ort: ............................................. Pfarrhof Ardagger Markt
Kosten: .......................................... € 60,-- für 10 Einheiten

Anmeldung und nähere informationen: 
Spielgruppenleiterin Regina Schoder
T: 0664/52 42 198, E: regina.schoder@aon.at

Mutter-Eltern- 
Beratung
Die Mutter - Eltern - Be-
ratungsstelle in Ardagger 
ist ein bewährtes Modell 
zur Gesundheitsvorsorge 
für Kinder von der Geburt 
bis zur Schulzeit. An jedem 
2. Donnerstag im Monat 
steht um 15.30 Uhr im 
Pfarrheim Ardagger Markt 
Kinderarzt Dr. Albin Misch-

kounig für Ihre Fragen zur 
Verfügung.

Die Termine:

 f 13. oktober 2022 
15.30 Uhr

 f 10. november 2022 
15.30 Uhr

anonym
ehrenamtlich
unabhängig

Rufen Sie uns an, wenn  
Sie Fragen haben zu:

 f Betreuungsmöglich-
keiten für pflegebe-
dürftige Menschen 

 f rund um die Pflege 
von Angehörigen

 f familiären Problemen
 f Lebenskrisen, Krank-
heit, schwierigen 
Situationen

 f Pflegehilfsmittel su-
chen oder anbieten

 f oder wenn Sie einfach 
ihr Herz ausschütten 
wollen

Wir versuchen für Sie die 
beste Lösung und fachlich, 
zuständige Stelle zu finden!

Sozial-info-hotline
 für alle Menschen in Ardagger

 0650/6733217Montag und  
Donnerstag  
18 bis 20 uhr

SpREChtAG DES  
bÜRGERMEiStERS 

bitte um terminvereinbarung 

 f am gemeindeamt unter  
t: 07479/73 12 oder

 f direkt mit Bgm. dI Johannes  
pressl unter t: 0676/604 77 28

!

StAnDESFällE, tERMinE & inFoS
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SprechtAge & NotdIeNSte

wiR GRAtuliEREn!
Zahnärztenotdienst

SEptEMbER 2022 Von 9 biS 13 uhR

17./18. DDr. Fengler, Mauer, T: 07475/545 95
24./25. Dr. Mitterböck, St. Valentin, T: 07435/523 11

oKtobER 2022 Von 9 biS 13 uhR

1./2. Dr. Schröckmayr, St. Valentin, T: 07435/544 75
8./9. Dr. Steininger, Ybbs/D., T: 07412/522 22
15./16. Dr. Lasselsberger-Seltenheim, Scheibbs, T: 07482/433 73
22./23. DDr. Nemec, Amstetten, T: 07472/627 55
26. Dr. Weissensteiner, Haag, T: 07434/430 07

termine & infos:  
noe.zahnaerztekammer.at

Rechtsberatung 
Rechtsanwalt Dr. Martin Brandstetter führt  
kostenlose Rechtsberatungen für unsere Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürger am Gemeindeamt durch. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte zur terminvergabe 
bis Freitag vor dem Rechtsberatungstermin am Ge-
meindeamt (T: 07479/73 12) an!

Der nächste Termin: 

Dienstag, 8. november 2022 
ab 17.30 uhr

VERöFFEntliChunG  
Von MElDunGEn
Lt. § 5 des NÖ Ehrungs-
gesetzes sind das Land 
NÖ und die Gemeinden 
berechtigt, Ehrungen zu 
verlautbaren oder für eine 
Verlautbarung durch an-
dere zu sorgen, sofern sich 
die geehrten Personen 
nicht dagegen schriftlich 
ausgesprochen haben. 

Falls Sie also eine Ver-
lautbarung Ihres runden 
Geburtstags (80., 90., 95., 

etc.), Goldene, Diamante-
ne oder Eiserne Hochzeit, 
etc., der Geburt Ihres Kin-
des oder den Todesfall 
eines Angehörigen nicht 
wünschen, ersuchen wir 
Sie, uns dies schriftlich 
am Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Ardagger 
oder per E-Mail bekannt-
zugeben: 

buergerservice@ 
ardagger.gv.at

EVn-inFo-buS  
in ARDAGGER
Der EVN-Info-Bus 
macht in Ardagger 
Station:

Mi, 14. Sept. 2022
9 bis 11 uhr 
vor dem Gemein-
deamt in Ardagger 
Markt. 

themen:
Blau-gelber Strompreis-
rabatt, EVN-Tarife.

bitte mitbringen:
EVN-Rechnung und 
Meldebestätigung

Kommen Sie vorbei und 
stellen Sie ihre Fragen!

GEbuRt EinES KinDES

Neuheimer Sophie ........................Stephanshart

Oberklammer Sina ....................... Ardagger Stift

Kern Lyana Romana .................Ardagger Markt

Radlbauer Nina Maria ..............Ardagger Markt

Enengl Elena ..............................Ardagger Markt

Krenn Jonathan ............................ Ardagger Stift

Haunschmid Raphael .................. Ardagger Stift

Bichler Johannes .......................... Ardagger Stift

Böhm Miriam .................................. Kollmitzberg

in StillER tRAuER 
GEDEnKEn wiR unSEREn  
VERStoRbEnEn

Furtlehner Maria Theresia (70) .....Ardagger Markt

Brandstetter Rosa (70) ....................Kollmitzberg

Hölzl Anton (58) .......................... Ardagger Markt

Aigner Siegfried (86) ...................... Stephanshart

Haider Theresia (79) ......................Ardagger Stift

Holzinger-Gruber Margarete (87) ..... Stephanshart
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StREChtAGE & notDiEnStE

Ärztebereitschaftsdienst

SEptEMbER 2022 Von 8 biS 14 uhR
17./18. Dr. Isabella Spreitzer
24./25. Gruppenpraxis Dr. Rudolf Heschl

oKtobER 2022 Von 8 biS 14 uhR
1./2. Dr. Sylvia Edlmayr
8./9. kein Ärztenotdienst
15./16. Gruppenpraxis Dr. Freynhofer
22./23. kein Ärztenotdienst
26. Dr. Sylvia Edlmayr
29./30. MR Dr. Franz Sturl

noVEMbER 2022 Von 8 biS 14 uhR
1. kein Ärztenotdienst
5./6. Gruppenpraxis Dr. Heschl
12./13. Gruppenpraxis Dr. Höllrigl-Raduly
19./20. Dr. Isabella Spreitzer
26./27. Dr. Sylvia Edlmayr

Die ordinationszeiten sind von 9-11 uhr. Die bereit-
schaft von 8-14 uhr. Sollte kein Ärztebereitschaftsienst 
vorgesehen sein oder außerhalb der Bereitschaftszei-
ten wenden Sie sich bitte telefonisch an:

 f Gesundheitshotline 1450
 f Rettung 144 (in lebensbedrohenden Situationen)
 f NÖ Ärztedienst 141 von 19-7 Uhr

weitere termine & infos:  
www.arztnoe.at

KontAKtDAtEn DER äRZtE

 f Gruppenpraxis Dr. Karin höllrigl-Raduly & 
Dr. Ferenc Raduly: Marktplatz 4, 3321 Ardagger 
Markt, T: 07479/74 39

 f Gruppenpraxis MR Dr. Karl und MR Dr. Gabriele 
Freynhofer: Höhenstr. 14, 3323 Neustadtl/D.,  
T: 07471/22 80

 f MR Dr. Franz Sturl: Dorfstr. 11, 3322 Viehdorf, 
T: 07478/445

 f Gruppenpraxis Dr. Rudolf heschl: Stadlweg 1, 
3312 Oed bei Amstetten, T: 07478/445

 f Dr. isabella Spreitzer: Martinusstr. 10,  
3361 Aschbach-Markt, T: 07476/774 75

 f Dr. Josef Zehetgruber: Kapellenweg 2,  
3361 Aschbach-Markt, T: 07476/775 01

 f Dr. walter Steininger, Alte Postgasse 5,  
3313 Wallsee-Sindelburg, T: 07433/23 33

 f Dr. Sylvia Edlmayr, Markt 10, 3314 Strengberg 
0664/541 18 38

bEZiRKShAuptMAnnSChAFt AMStEttEn
Preinsbacherstr. 11, 3300 Amstetten, T: 07472/90 25
Öffnungszeiten: MO bis FR von 8 - 12 Uhr 
sowie DI von 14.00 - 19.00 Uhr: www.noe.gv.at/noe/ 
Amstetten/Bezirkshauptmannschaft_Amstetten

KonSuMEntEnbERAtunG
Kammer für Arbeiter und Angestellte, Wiener Str. 55, 
3300 Amstetten: jeden FR von 8.30 - 12 Uhr, tel.  
Beratung: 05/7171 23000 (MO bis FR 8 – 13 Uhr)

SoZiAlVERSiChERunG DER SElbStänDiGEn
bezirksbauernkammer Amstetten, Kaspar-Brunner-
Straße 18, 3300 Amstetten: 8.30-12 und 13-15 Uhr am 
14.9., 28.9., 12.10., 19.10., 9.11., 16.11., 23.11., 7.12., 
21.12., wirtschaftskammer Amstetten, Leopold-Ma-
derthaner-Platz 1, 3300 Amstetten: 8-12 und 13-15 Uhr: 
20.9., 5.10., 18.10., 3.11., 15.11., 30.11., 13.12., www.svs.at

KRiEGSopFER- & bEhinDERtEnVERbAnD
Kammer für Arbeiter und Angestellte, Wiener Str. 55, 
3300 Amstetten: jeden 1. und 3. Dienstag im Monat 
von 9 - 12 Uhr, www.kobv.at

FinAnZAMt AMStEttEn
Graben 7, 3300 Amstetten, T: 050 233 233; MO, DI, MI, 
FR von 7.30 – 12 Uhr sowie DO: 7.30 - 15.30 Uhr,  
www.bmf.gv.at

pEnSionSVERSiChERunGSAnStAlt
  bei der Österreichischen Gesundheitskasse (vorm. NÖ 
Gebietskrankenkasse): Anzengruberstr. 8, 3300 Amstet-
ten. Terminvereinbarung unter T: 05 03 03-32 170, www.
pv.at/sprechtage

nö EnERGiE- & uMwEltAGEntuR GMbh
3300 Amstetten, Wiener Str. 22/1.OG/6, 
T: 07472/614 86, www.enu.at, MO, FR: 9 – 13 Uhr,  
DI, MI: 9 - 13 Uhr und 14 - 16 Uhr

notRuF FÜR opFER Von VERbREChEn
T: 0800/112 112, www.opfer-notruf.at

SooGut-MARKt AMStEttEn (SoMA)
Wagmeisterstr. 7, 3300 Amstetten; Öffnungszeiten:  
MO - FR 10 - 14 Uhr, SA 9 - 12 Uhr, www.soogut.at

FRAuEnbERAtunG MoStViERtEl
Hauptplatz 21, 3300 Amstetten, T: 07472/63297:  
MO: 9 - 15 Uhr, DI: 8 - 16 Uhr, DO: 9 - 12 Uhr 
www.frauenberatung.co.at

GEMEinDE DiEnStlEiStunGSVERbAnD REGion  
AMStEttEn FÜR uMwEltSChutZ unD AbGAbEn
Mostviertelplatz 1, 3362 Öhling: MO - DO: 7.30 - 12  
und 13 - 16 Uhr; FR: 7.30 - 12 Uhr, T: 07475/533 40 200;  
www.gda.gv.at

SElbSthilFEGRuppE SChwERhöRiGE
im Landesklinikum Amstetten, Vortragssaal Haus C,  
5. OG, jeden 1. DI im Monat Feb., April, Juni, Sept., Nov. 
und Dez. um 18 Uhr.

terminvereinbarungen 

unter t: 050 233 233

terminvereinbarungen 

unter t: 07472/9025

terminvereinbarungen 

unter t: 05 7171 25150

terminvereinbarungen 

unter t: 050 808 808

terminvereinbarungen 

unter t: 01/406 15 86–47
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GESunDE GEMEinDE
Angebote der Gesunden  
Gemeinde Ardagger

Herbst-Umtauschbasar 
für Kindersachen

Bei unserem großen Früh-
lings-Umtauschbasar kön-
nen Sie günstig gebrauchte   
Kinderbekleidung, Sport-
artikel (auch Fahrräder), 
Spielsachen (keine Stofftie-
re), Faschingskostüme, Erst-
kommunionsbekleidung, 
Kinderwägen und vieles 
mehr erwerben. Wir können 
Ihnen versichern, dass alle 
Artikel sauber, funktions-
tüchtig und vollständig sind. 
Die Einnahmen durch den 
Verkauf kommen sozialen 
Gemeindeprojekten zugute. 
Das Basar-Team freut sich 
auf zahlreichen Besuch. 

DAtuM & oRt

 f Freitag, 30. Sept 2022 
17.30 – 19 uhr

 f Samstag, 1. okt. 2022 
9 - 11 uhr

in der Sporthalle  
der Mittelschule Ardagger 
Am Weinberg 1 
3321 Ardagger Stift

inFoS

Nicole Wurz 
T: 0650/380 47 32

Community Nurses  
begleiten Sie gerne!
Wir dürfen Ihnen neben 
Kerstin Kneissl auch die 
zweite „Community Nurse“ 
Susanne hackl vorstellen. 
Beide werden in den nächs-
ten 2 Jahren bei uns in der 
Gemeinde daran arbeiten, 
ältere Menschen auf ein 
selbstbestimmtes Leben 
im höheren Alter vorzube-
reiten. Unsere beide „Sozi-
almanagerinnen“, um die 
Bezeichnung nicht mit „Ge-
meindekrankenschwester“ 
zu übersetzen, begleiten 
Sie gerne und unterstützen 
in den verschiedensten Be-
reichen:

 f Sie unterstützen Sie, 
gesund zu bleiben 
und beraten rund um 
Bewegung, Ernährung 
oder barrierefreies 
Wohnen.

 f Sie greifen Ihre Interes-
sen auf und organisieren 
Ihre Alltagsbegleitung.

 f Sie besprechen mögli-
che Unterstützungsleis-
tungen, damit Sie mög-
lichst selbstbestimmt 
und gut begleitet zu 
Hause leben können. 

Das Angebot ist kostenfrei 
- nehmen Sie einfach Kon-
takt auf und vereinbaren 
Sie einen Termin!

Bei einem ersten Hausbe-
such bespricht die Com-
munity Nurse Ihre Anlie-
gen und Bedürfnisse. Die 
Familie wird gerne mit ein-
bezogen. Die Community 

Nurse ist regional mit den 
Anbietern sozialer Dienst-
leistungen eng vernetzt. 
Sie erarbeitet mit Ihnen die 
Unterstützung, die Sie be-
nötigen.

Wir freuen uns, wenn sie das 
Angebot in Anspruch neh-
men, das Gespräch suchen, 
Vertrauen aufbauen und 
offen über das reden, was 
ihnen auf dem Herzen liegt.

SuSAnnE hACKl

Mein Name ist Susanne Hackl, 
ich bin 40 Jahre alt und Mut-
ter von 2 Kindern. Ich wohne 
mit meinem Mann und unse-
ren Kindern in Zeillern. Ich bin 
diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegerin und war 20 
Jahre im Universitätsklinikum 
St. Pölten beschäftigt. Ich 
freue mich bereits darauf, den 
Menschen in Ardagger mit Rat 
und Tat zur Seite zu stehen 
und trete meinen Dienst im 
Oktober an.

KontAKt

Kerstin Kneissl
T: 0664/881 72 330
E: kerstin.kneissl@ 
diakoniewerk.at

Susanne hackl
T: 0664/886 30 779
E: susanne.hackl@ 
diakoniewerk.at

Foto v.l.n.r.: Bgm. DI Johannes Pressl, Kerstin Kneissl,  
Susanne Hackl, gfGR Michaela Salzmann-Naderer und  
Reinhold Medicus (Diakonie). © zVg
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FAMiliE, GESunDE GEMEinDEGESunDE GEMEinDE

Aktivnachmittag  
Arbeitskreis 55Plus
Der „Arbeitskreis 55+“ der 
Sozialen Dorferneuerung 
veranstaltet einen geselli-
gen Nachmittag oder ein 
Aktivprogramm. 

Wir bitten um einen Un-
kostenbeitrag pro Ak-
tivnachmittag von € 2,--.  
Es ist keine Anmeldung er-
forderlich!

55+Veranstaltungen
3. november 2022:  
55+lesung

Treffpunkt: 15 Uhr 
im Gasthaus Moser 
in Stephanshart

Neues aus dem  
ORA-Hilfsgüterlager
Im Mai 2022 machte sich 
eine 6-köpfige Gruppe mit 
Leo Naderer auf den Weg 
nach Rumänien zu Projekt-
partnern, die direkt mit der 
Ukrainehilfe in Verbindung 
zu bringen sind. Sie besuch-
ten unsere Partner in Varfu 
Campului, 30 km vor der 
ukrainischen Grenze. Viele 
Transporte aus Ardagger 
wurden in dieses Zwischen-
lager entsendet. Allein in 
den Monaten März und Ap-
ril sind etwa 100mal Hilfs-
güter mit Kleintransportern 
von hier aus in die Ukraine 
gebracht worden. Durch ein 
Netzwerk vor Ort werden 
die Hilfsgüter bis ins Kriegs-
gebiet gebracht. In Sieben-
bürgen und Arad besucht 
die Gruppe Projektpartner, 
die viele Flüchtlinge aufge-
nommen haben. Der per-
sönliche Kontakt und direk-
te Austausch ermöglichen 
eine perfekte Zusammenar-
beit. Ein großes Dankeschön 
auch aus Moldawien. 
Freude herrschte über den 
Hilfsgütertransport bei un-
seren Partnern in Soroca. 
Denn wieder einmal konn-
ten wir einen von mittler-
weile 43 Transporten seit 
Jahresbeginn zielgerichtet 
liefern. Diesmal eben an die 
ukrainische Grenze bei Soro-

ca. Sehr nahe an das Kriegs-
geschehen heran und an die 
Menschen, die dringend Hil-
fe brauchen. Die Verteilung 
erfolgt nun vom Stützpunkt 
in Soroca. Danke an die mu-
tigen Menschen, die mit den 
Waren weiterfahren. 

wAS wiRD bEnötiGt?

Die Sammlung geht natür-
lich weiter. Aktuell werden 
neben dem „normalen Be-
darf“ dringend Lebensmit-
tel, Decken und Matratzen 
benötigt. 

tRAnSpoRtKoStEn

Die Transportkosten sind 
eine Dauerbelastung und 
wir sind auf Spenden ange-
wiesen (steuerlich absetz-
bar). Kennwort „Transport 
Hilfsgüterlager Ardagger“: 
IBAN: AT88 4480 0371 5539 
0000, BIC: VBWEAT2WXXX.

hERZEnMEnSCh(En)

Hermi Naderer, die ja be-
reits im Vorjahr mit dem 
„Krone Herzensmensch 
Award“ ausgezeichnet wor-
den ist, wurde kürzlich da-
für auch von LH Mikl-Leitner 
ausgezeichnet. Herzliche 
Gratulation nochmals! Dan-
ke auch an das gesamte 
Team, das Hermi dabei 
auch stets unterstützt!

7 Tipps, um im Herbst  
gesund zu bleiben
Gesundheitsförderndes für Sie notiert

bleiben Sie aktiv! Oft 
wächst mit dem nass-
kalten Wetter auch un-
serer innerer Schweinehund. 
Gehen Sie trotzdem raus!

Gehen Sie an 
die frische luft! 
Bereits täglich 20 
Minuten Bewegung an der 
frischen Luft helfen Ihnen 
dabei, gesund im Herbst zu 
bleiben.

lüften Sie ihre 
Räume! Trockene 
Heizungsluft ist 
der ideale Nährboden zur 
Ausbreitung von Keimen 
und Viren. Regelmäßiges 
Stoßlüften reduziert diese 
Keime.

Achten Sie auf 
ihre Ernährung! 
Nährstoffreiche 
Lebensmittel stärken das 
Immunsystem und verhel-
fen zu mehr Vitalität wie 
zB: Gemüse und Obst auch 
mageres Fleisch, Fisch, 
und Nüsse mit wertvollen 
Omega-3-Fettsäuren. 

nutzen Sie 
die wirkung 
von Vitamin C 
und Vitamin D! Vitamin 
C ist ein Allrounder und 
unterstützt Energiestoff-
wechsel, Nervensystem, 
Immunsystem,... Vitamin 
D kann unser Organismus 
in gewissen Mengen mit 
der Hilfe von Sonnen-
licht produzieren und es 
unterstützt Immunsystem, 
Knochen, Nervensystem 
uvm.

Gesund im 
herbst mit 
diesen Mine-
ralstoffen! Zink und Selen 
sind die primären Nähr-
stoffe in dieser Zeit.

Achten Sie auf 
eine gesunde 
psyche! Gönnen 
Sie sich selbst regelmäßig 
Auszeiten! Dazu zählen 
neben Entspannung in der 
Natur auch tolle Momente 
mit Ihren Liebsten oder 
ein gemütlicher Abend mit 
Freunden.

Foto v.l.n.r.: Josef Auinger, Leo Naderer, Elisabeth Auinger,  
LH Johanna Mikl-Leitner, Ferdinand Jandl u. Leopold Gangl. © zVg



ARDAGGER
GEMEINDEZEITUNG

- Seite 19 -

wiR GRAtuliEREn!
geSuNdheIt, FAmIlIe & SozIAleS

BuchTipp aus der  
Bücherei Stephanshart
Eine Frage  
der Chemie
von Bonnie Garmus

Bei diesem 
Buch stimmt 
die Chemie! 
Ein richtig 
gutes, stim-
miges Buch 
über eine 
tolle Wissen-

schaftlerin in den 60er Jah-
ren. Sehr lehrreich, weil viele 
chemische Prozesse erklärt 
werden und trotzdem total 
interessant und sehr unter-
haltsam. Eine starke Frau, 
die sich in der dominieren-
den Männerwelt behaupten 
muss. Besonders ihr Hund 
„halb sieben“ ist ein Highlight 
in diesem Buch. Buchtipp von 
Maria Brandstetter

bücherei Stephanshart 
Dorfplatz 1 (Moar-Haus) 
3321 Stephanshart 
T: 07479/72 75-35
Einfache & kostenlose 
Entlehnung!

Die Öffnungszeiten: 
 f SO: 10.30 – 11.30 Uhr
 f MI: 18 – 19 Uhr

Die Regale der Bücherei 
Stephanshart sind mit Bü-
chern der verschiedens-
ten Kategorien gefüllt: zB 
Belletristik, Biographien, 
Krimis, historische Roma-
ne, Kinderbücher, Sach-
bücher, ...

Bewegung mit Bauch? - Geht auch!  
mit Josef Burgstaller
Gehören Sie auch zur Gruppe von 
Menschen, die…

 f etwas mehr auf den Rippen haben?
 f bereits gesundheitliche Gründe 
haben und sich mehr bewegen 
sollen (Prädiabetes,…)?

 f alleine nicht so richtig los wollen?

Jedenfalls geht es hier um ein Ange-
bot, bei dem Sie sich unter Gleichge-
sinnten, auch wenn sie sich plüschig 
fühlen, bewegen können.

Es soll sich eine Gruppe entwickeln, 
die sich gemeinsam, ohne Druck be-
wegt. Diese Gruppe wird begleitet 
von Josef Burgstaller und trifft sich 

einmal pro Woche. Das Angebot wird 
im Laufe der Zeit erweitert.

tERMinE

Dienstags ab 19 Uhr 
Dauer ca. 1 – 1,5 Stunden 
Einstieg jederzeit möglich

oRt

wird bei der Anmeldung bekannt 
gegeben

tRAinER
Josef burgstaller 
Dipl. Gesundheits- und  
Krankenpfleger, komplemen- 
täre Pflege: Therapeutic Touch, Taiji, 

Qi Gong Lehrer IQTÖ zert., Dipl. Medi-
tationsleiter & Pilgerbegleiter

AnMElDunG
T: 0664/92 85 274 od.  
M: kursbeijosef@gmx.at

KidsYoga  
mit Elisabeth Zehetner
Tauche mit mir in eine lus-
tige, phantasievolle Welt 
- voller Abenteuer. In Ge-
schichten verpackten Ein-
heiten, lernst du auf ganz 
spielerische Art und Weise 
Yoga Asanas kennen. Ge-
meinsam reisen wir mit 
dem fliegenden Teppich, 
machen Bekanntschaft mit 
Piraten und besuchen den 
Zauberwald. Durch ausgie-
bige Bewegung hast du die 
Möglichkeit besser in einen 
entspannten Zustand zu 
finden - den du auch in den 
Alltag mitnehmen kannst. 
Kinderyoga fördert das 
Gleichgewicht und die inne-
re Balance, macht dich mu-
tig & kräftig und vor allem 
macht es großen Spaß. Die 
Kurse werden blockmäßig 
(10 Einheiten) angeboten. 

tERMinE

dienstags ab  
20. September 2022

 f 4 bis 6jährige: 14.30 bis 
15.15 Uhr

 f 7 bis 10jährige: 15.30 
bis 16.30 Uhr

oRt

Turnsaal im Moar-Haus 
in Stephanshart

tRAinERin
Elisabeth Zehetner 
Kinder-Yoga Pädagogin 
Kindergartenpädagogin 
Traumapädagogik

AnMElDunG
T: 0660/486 03 04  
M: sissi.zehetner@gmail.com

© pixabay
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Alle Fitnessangebote in Ardagger auf einen Blick!

Tua eam guat‘s

Bewegungsstunde 
tua eam guat‘s, 8 Ein-
heiten, von 4.10. bis 
29.11.2022 von  
9.30-10.30 Uhr im  
Pfarrheim Ardagger Markt

Infos: 
bruder Stefan 
T: 0664/353 42 09

Dehnen, Stretchen 
& Muskelaufbau

Trainingsabende jeden 
Montag ab 3.10.2022 von 
19 bis 20 Uhr im Turnsaal 
der Mittelschule Ardagger

Infos:
othmar Schüch 
irene langthaler 
T: 0664/211 90 04

Yoga

Yogaabende jeden  
Mittwoch von 18.45  
bis 20.10 Uhr  
im Turnsaal Moar-Haus 
Stephanshart

Infos:
helmut Kirchner 
T: 0664/28 00 365

Dancefit

Dancefit-Abende jeden 
Dienstag ab 5.10.2022 
von 18.30 bis 19.30 Uhr 
im Turnsaal der Volks-
schule in Ardagger Stift

Infos:
Angela waidhofer 
T: 0676/331 56 78

Step-Aerobic-Abende 
jeden Mittwoch ab 
5.10.2022 von 18.15 bis 
19.15 Uhr im Turnsaal der  
Mittelschule Ardagger

Infos:
Margarete Steiner 
T: 0664/737 659 81

Step-Aerobic lockeres  
Fußballspielen

Fußballspielen für Jung & 
Alt, kostenfrei ab Oktober 
jeden Montag um 18 Uhr 
im Turnsaal des Kinder-
garten in Kollmitzberg

Infos: Fußballgruppe 
Kollmitzberg 
T: 0664/602 062 42

Bewegung mit 
Bauch? Geht auch!

Bewegungsabende jeden 
Dienstag ab 19 Uhr. Ort 
wird bei der Anmeldung 
bekannt gegeben. Einstieg 
jederzeit möglich.

Infos: 
Josef burgstaller 
T: 0664/92 85 274
E: kursbeijosef@gmx.at

Tai ji  -  Qi Gong

Qi-Gong-Abende  
ab 8.9.2022 (Einstieg  
auch später möglich),  
19 Uhr im Pfarrheim 
Ardagger Markt

Infos: 
Josef burgstaller 
T: 0664/92 85 274
E: kursbeijosef@gmx.at

Step-Aerobic & 
Body Styling

Bewegungsabende zwei 
Mal 5 Einheiten, jeden 
Dienstag ab 4.10.2022 
18 Uhr Step-Aerobic, 
19.15 Uhr Body Styling 
im Turnsaal Moar-Haus 
Stephanshart

Infos:
brigitte pressl 
T: 0680/235 94 29

Fit & beweglich

Bewegungsabende jeden 
Montag ab 3.10.2022 um 
18.30 Uhr  im Turnsaal 
Moar-Haus Stephanshart

Infos:
Marianne Richter 
T: 0677/61 77 05 00

KidsYoga

Spielerisches erlernen von 
Yoga für Kinder. jeden 
Dienstag ab 20.9.2022, 
4 bis 6jährige: 14.30 bis 
15.15 Uhr, 7 bis 10jährige: 
15.30 bis 16.30 Uhr

Infos:
Elisabeth Zehetner 
T: 0660/486 03 04

VitAl in DEn hERbSt

Fußball- 
Jugendtraining

ganzjähriges Training 
bei der Fußballanlage  in 
Ardagger Stift

Infos:
SCu Ardagger thomas 
brachner 
T: 0650/300 35 79
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GESunDE GEMEinDE
BLUATSCHINK Familienkonzert mit Toni & Margit Knittel 

 Affenstarke Lieder
Der Bluatschink ist ein Fabeltier aus 
dem Lech, das angeblich kleine Kin-
der frisst. Doch Margit & Toni Knittel 
haben ihn vom Kinderschreck zum 
Umweltanwalt umfunktioniert und 
seither passt er auf den Wildfluss Lech 
auf. Über die Jahre hinweg machen 
Margit und Toni Knittel von „Bluat-
schink“ neben CDs für Erwachsene 
auch Musik für Kinder. Beim Familien-
konzert können die Kinder mitsingen, 
mitklatschen, mitmachen und vor al-
lem von ganzem Herzen lachen. Und 
dieses Lachen überträgt sich bei den 
Familienkonzerten auch auf die Er-
wachsenen – und das ist das eigent-
liche Geheimnis des Konzertes. Der 
Umstand, dass sich der Bluatschink 
als Lechtaler Umweltanwalt auch für 
bedrohte Tierarten und für die Um-
welt einsetzt, bringt es mit sich, dass 
in vielen Liedern Geschichten ver-

packt sind, die zum Nach-denken 
anregen. Freut Euch auf einen tollen 
Nachmittag mit einer Riesen-Portion 
Humor und toller Unterhaltung.

29. September 2022, 16 uhr
Sporthalle der  

Mittelschule Ardagger

KARtEnVoRVERKAuF

Kinder € 8,-- 
Erwachsene € 11,--

Karten sind hier erhältlich: 
Gemeindeamt Ardagger   
Adeg Seba 
MostBirnHaus

infos: Marktgemeinde Ardagger

Affenstarke 
Lieder

Neue
Tournee

NeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeueNeue

Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke Affenstarke 
TourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTourneeTournee

BLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINKBLUATSCHINK

Dancefit 
mit Angela Waidhofer
Dancefit ist ein Ganzkör-
pertraining mit unter-
schiedlichen Tanzmoves 
und Musikstilen zur Ver-
besserung von Ausdauer, 
Kraft und Koordination.

Die Kurse werden block-
mäßig (10 Einheiten) ange-
boten:

Dienstags ab  
4.  oktober 2022 
18.30 bis 19.30 uhr

Mindestteilnehmer: 
10 Personen

Mitzubringen:  Sportliche 
Kleidung und ein Getränk

KoStEn

Kosten für 10 Einheiten: 
€ 130,-- 
Schnupperstunde gratis

oRt

Turnsaal der Volksschule 
in Ardagger Stift

tRAinERin
Angela waidhofer 
Dipl. Bewegungs- und  
Gesundheitstrainerin

AnMElDunG

T: 0676/331 56 78
M: angela.waidhofer@gmx.at

© pixabay



ARDAGGER
GEMEINDEZEITUNG

- Seite 22 -

GESunDE GEMEinDE
geSuNdheIt & SozIAleS

Vorsorge Aktiv Junior unterstützt übergewichtige Kids
Rund die Hälfte der ÖsterreicherInnen haben einen zu 
hohen Body-Mass-Index. 33,7 % sind demnach überge-
wichtig, 16,1 % sogar adipös, also fettleibig. Eine Studie 
aus Deutschland hat gezeigt, dass Kinder seit Beginn der 
Pandemie zunehmend zu Süßigkeiten und zuckerhalti-
gen Limonaden greifen – bei gleichzeitiger Reduktion an 
Bewegung und Sport. Das geht natürlich auch mit einer 
Gewichtszunahme einher. Und hier setzt „Vorsorge Aktiv 
Junior“ an. Es unterstützt übergewichtige Kinder und Ju-

gendliche und auch deren Eltern, einen gesünderen Le-
bensstil zu finden. 

ECKDAtEn

 f Für Kinder & Jugendliche von 6-17 Jahren & ihre Eltern
 f Dauer: ca. 10 Monate mit flexibler Termingestaltung, 
meist wöchentliche Einheiten wie Wanderungen oder 
Kochnachmittage

inhAltE

 f Stärkung des Selbstbewusstseins und Verbesserung 
der sozialen Kompetenz

 f Lebensmittel und Speisen einschätzen können
 f gemeinsames Einkaufen, Kochen und Verkosten
 f Neue Sportarten ausprobieren und Bewegung einfach 
in den Alltag einbauen lernen

 f Spaß und Motivation in der Gruppe
 f gemeinsam Gewohnheiten zum Positiven verändern

inFoS & AnMElDunG

Kosten:  € 238,-- plus € 130,-- Kaution, die bei Absolvie-
rung von mind. 75 % der Kursinhalte rückerstattet wird
Anmeldung: info@noetutgut.at
weitere infos: noetutgut.at/vorsorge-aktiv

STARTEN!

HEUTE

DIE BESTE GAMING ZONE?

IST VOR 
DEINER TÜR!

HAND AUFS HERZ: 

Fühlt sich Ihr Kind wohl? Wiegt ihr Kind zu viel?
Wir haben die Lösung: Mit dem „Tut gut!“-Programm 
„Vorsorge Aktiv Junior“ gemeinsam gesünder werden! 
Miteinander verändern wir Gewohnheiten!

INFORMIEREN SIE SICH GLEICH JETZT!

Strom-Spar-Tipps
Aufgrund der derzeit stark 
steigenden Energiepreise, 
haben wir ein paar Energie-
spartipps für Sie zusammen-
getragen, was zum Strom-
sparen beitragen kann:

 f Überprüfen & Entlüften 
der Heizungsanlage.

 f Absenkung der Heiz-
temperatur: 1 Grad 
weniger spart bis zu  
6 % Energie, Emp-
fehlung 18-20 Grad 
Raumtemperatur.

 f Bereiche mit genügend 
Tageslicht nicht künst-
lich beleuchten.

 f PC oder Notebooks au-
ßerhalb der Betriebs-
zeiten ausschalten.

 f Standby-Modi  
abschalten.

 f Verzicht auf Beleuch-
tung von Gebäuden, 
Wahrzeichen oder 
dauerhafter Innenbe-
leuchtungen etc.

 f Einschränkung der Weih-
nachtsbeleuchtung.

 f Energieverbrauch (Öl, 
Gas, Strom) monatlich er-
fassen und analysieren.

 f Sollwert einer Klima-
anlage nicht zu niedrig 
einstellen (zB nicht 
unter 25°C).

 f Haushaltsangehörige 
zu Energie sparendem 
Verhalten motivieren

E-Rezept löst  
Papierrezept ab
Das Rezept der Zukunft 
braucht kein Papier und es 
gilt in ganz Österreich. An-
fang des Jahres wurde das e-
Rezept gestartet, inzwischen 
kann es in allen öffentlichen 
Apotheken eingelöst wer-
den. Bereits in den vergan-
genen zwei Jahren ist die 
Anzahl der Papierrezepte 
pandemiebedingt deutlich 
zurückgegangen, nun wer-

den für die 
ÖGK mehr 
als 1 Million 

e-Rezepte 
pro Wo-
che digital 
ausgestellt. 

S e i t 

Jahresbeginn sind es mehr 
als 17 Millionen. Doch was ist 
nun eigentlich anders: Das e-
Rezept wird von Ärztinnen 
und Ärzten in der Ordination 
über eine spezielle Software 
erstellt. Gleichzeitig wird ein 
QR-Code generiert, den Ver-
sicherte abrufen können und 
in der Apotheke zeigen kön-
nen. Eine weitere Möglich-
keit, um an sein verschriebe-
nes Präparat zu kommen, ist, 
via e-card oder über einen 
zwölfstelligen alphanumeri-
schen Code. Aktuell nutzen 
90 von 100 Hausärztinnen 
und Hausärzten das digitale 
Angebot und auch in 89 von 
100 Hausapotheken wird es 
verwendet.



ARDAGGER
GEMEINDEZEITUNG

- Seite 23 -

wiR GRAtuliEREn!
umwelt & SIcherheIt

Spät rein, früh raus
Die meisten Kübelpflanzen stammen aus mediterranen Regionen. Trotzdem sollten sie, so spät es die Witte-
rung zulässt, ins Haus und so früh wie möglich im Frühjahr wieder ins Freie gestellt werden. Denn meist stehen 
nur suboptimale Winterquartiere zur Verfügung. Vor dem Einräumen werden die Pflanzen auf Schädlinge und 
Krankheiten untersucht. Bei schlechten Standortbedingungen breiten sich diese rasch aus. Abgeblühte und 
kranke Pflanzenteile werden abgeschnitten.

„Mimosen“ und harte Burschen
Hibiskus, Engelstrompeten, Bougainvillea, Korallenstrauch, u.a. aus den Tropen stammende Pflanzen werden 
vor den ersten Frösten ins Haus verfrachtet. Oleander, Wollmispel, Lorbeer, Olive, Bitterorange oder Erdbeer-
baum vertragen hingegen leichte Nachtfröste und können an einer geschützten Stelle länger im Freien stehen 
bleiben. Besonders robuste Arten wie, Kamelie oder Granatapfel sollten bis Ende November ins Winterquartier 
übersiedeln (außer in außergewöhnlich milden Jahren, dann auch später), denn selbst sie vertragen Fröste 
unter -10°C nicht. 

Der ideale Platz 
Am besten eignet sich ein Winterquartier, das frostfrei, hell und gut zu lüften ist. Optimal sind Temperaturen 
zwischen 5 und 10°C. Je höher die Temperatur über 10°C ansteigt, desto heller sollte der Standort sein. 
Wintergärten und Stiegenhäuser eignen sich nur, wenn sie nicht wie ein Wohnraum beheizt werden. Wintergär-
ten müssen Lüftungs- und Beschattungseinrichtungen haben. An sonnigen Wintertagen erwärmt sich die Luft 
sonst zu stark. 

Gegossen wird generell nur so viel, dass der Wurzelballen nicht ganz austrocknet. Auf eine Düngung kann im 
Winter verzichtet werden.

Lorbeer, Granatapfel, Hanfpalmen, Yucca und Bitteroran-
ge können in nicht allzu rauhen Gegenden auch in Gara-
gen mit Fenstern überwintert werden. Bei Dauerfrost oder 
Nachttemperaturen < -10°C muss ein Frostwächter, bzw. 
eine Notheizung (z.B. Infrarotlampe) installiert werden. 
 

www.naturimgarten.at

ÜBERWINTERUNG 
VON KÜBELPFLANZEN

Nutzen Sie unsere Online Angebote auf 
www.naturimgarten.at!

„Natur im Garten“
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an das 
„Natur im Garten“ Telefon +43 (0) 2742/74 333 oder 
gartentelefon@naturimgarten.at.  

Nähere Infos unter https://www.naturimgarten.at/
kuebelpflanzen_einwintern

Gemeindezeitungsvorlage A4_Überwinterungstipps.indd   1 11.02.2021   08:30:12
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unSERE uMwElt
Bäume & Sträucher beim 
NÖ Heckentag erhältlich
Im Herbst findet heuer 
wieder ein Heckentag statt 
und Sie können wieder ein 
vielfältiges Sortiment an ga-
rantiert regionalen Bäumen 
und Sträuchern bestellen. 
Bis zum 14. Oktober kann 
online bestellt werden. Die 
Ausgabe der bestellten 
Pflanzen findet am Hecken-
tag am 5. Nov. 2022 an ins-
gesamt 12 Orten statt. Auf 
besonderen Wunsch wird 
auch direkt nach Hause 
geliefert. Mit Bäumen und 
Sträuchern können wir ge-
meinsam sehr viel Gutes 
tun, egal ob in Privatgärten 

oder der freien Landschaft. 
Wir können Blütenpracht, 
Duftzauber und schmack-
hafte Früchte genießen, 
schaffen Lebensraum für 
Vögel, Wildbienen und 
Schmetterlinge und sorgen 
noch dazu für einen echten 
Beitrag zum Klimaschutz. 
Denn die Bäume und Sträu-
cher sind lebendige CO2-
Speicher, reinigen die Luft, 
verbessern den Boden und 
spenden Schatten und Ab-
kühlung.

weitere infos:
www.heckentag.at

Ardagger ist ökologische  
Vorbildgemeinde
Die Marktgemeinde Ardagger dokumentiert und evaluiert 
ihre Leistungen der öffentlichen Grünraumpflege nach 
den Kriterien der Bewegung „Natur im Garten“. Diese ist 
als Verpflichtung gegenüber Arten- und Umweltschutz zu 
verstehen. Durch die weitreichenden Maßnahmen wur-
de Ardagger nun die höchste Auszeichnung von „Natur 
im Garten“ zuteil, der „Goldene Igel“. Landesrat Martin 
Eichtinger: „Herzliche Gratulation an die Marktgemeinde 
Ardagger zur beliebten Auszeichnung ‚Goldener Igel‘ von 
‚Natur im Garten‘. Durch das Engagement Ardaggers wird 
unser Bundesland noch lebenswerter.“

9 von 10 NiederösterreicherInnen sind der Ansicht, dass 
die Idee der naturnahen Garten- und öffentlichen Grün-
raumgestaltung und der Schutz der Artenvielfalt unter-
stützt und weiter ausgebaut werden sollen. Für die Bür-
gerinnen und Bürger werden öffentliche Grünflächen 
immer wichtiger, zum Verweilen und Aktivsein.

„In unserer Marktgemeinde Ardagger hat Nachhaltigkeit 
und Umweltbewusstsein einen hohen Stellenwert. Wenn 
bei uns Grünräume naturnah und zum Schutz von Nütz-
lingen gestaltet und gepflegt werden, werden wir der 
Verantwortung und Vorbildrolle unseren Bürgerinnen 
und Bürgern gegenüber gerecht“, zeigt sich Umweltge-
meinderat Ing. Christian Zehetner von der Verleihung des 
„Goldenen Igels“ begeistert.

„Natur im Garten“ setzt sich seit über 20 Jahren für die 
Ökologisierung der Gärten und Grünräume ein. Im Mittel-
punkt stehen die 3 Kernkriterien: Verzicht auf chemisch-
synthetische Pestizide und Düngemittel sowie auf Torf. 
Zugleich wird großer Wert auf biologische Vielfalt und 
Gestaltung mit heimischen und ökologisch wertvollen 
Pflanzen gelegt. Mit dem „Goldenen Igel“ werden jene Ge-
meinden ausgezeichnet, die während eines Jahres diese 
Kriterien von „Natur im Garten“ zu 100 % erfüllen, ihre 
Leistungen dokumentieren und sich einer Begutachtung 
unterziehen.

© pixabay

Foto v.l.n.r.: LR Martin Eichtinger und  
OV gfGR Ing. Christian Zehethofer. © Natur im Garten/J. Ehn
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inFoS, JobböRSE

Biete - Suche - Jobbörse
 f Zahnarzt Dr. Johannes Gugler (Ardagger Markt) 
sucht ab sofort einen lehrling für die zahnärztliche 
Assistenz. Infos: Zahnarzt Dr. Johannes Gugler,  
T: 07479/68 68 oder E: office@zahnarzt-gugler.at

 f Für das betreute wohnen für behinderte Men-
schen des Diakonierwerks in der Sonnensiedlung 
wird gesucht: betreuerin der hausorganisation, 
Mitarbeiterinnen im Gesundheits- und Sozialbe-
reich, Reinigkungskraft. Infos: Fr. Isabel Beuchel T: 
07235/655 051 813 bzw. 0664/813 44 33 oder 
E: isabel.beuchel@diakoniewerk.at

 f ShV perg sucht Pflegefachkräfte und jene, die es 
noch werden wollen. Infos: SHV Perg, T: 07262/551-
67320 bzw. E: office@shvpe.at

 f Via Donau sucht eine/n Mitarbeiterin in der Schleu-
senaufsicht, Standort Wallsee. Infos: Referenznum-
mer 202214 an E:  jobs@viadonau.org

 f bbu, Standort bad Kreuzen sucht eine/n Mitarbei-
terin in der Verwaltung. Infos: bewerbung@bbu.gv.at

 f Fa. VeggieMeat Gmbh (St. Georgen/Y.) sucht lager- 
und produktionsmitarbeiterinnen sowie eine/n 
Mitarbeiterin für buchhaltung/Verwaltung. Infos: 
VeggieMeat GmbH, Fr. Martina Mayrhofer,  
E: m.mayrhofer@veggiemeat.at

 f Austria Juice Gmbh (Allhartsberg) sucht Elekrikerin, 
betriebsschlosserin sowie Assistenz techn. Einkauf. 
Infos: Günther Spreitzer T: 07448/2304 62152

Nähere Infos & weitere Jobangebote finden Sie laufend 
auf: www.ardagger.gv.at/job-boerse

Rad-Repair-Cafe
Machen Sie ihr Fahrrad 
kostenfrei fit für den 
Straßenverkehr! Gottfried 
Marksteiner von der Firma 
Zöchbauer erledigt Über-
prüfungen und Reparaturen 
von „normalen“ Fahrrädern 
(KEINE E-BIKES) wie zB: 

 f Überprüfung und wenn 
möglich Reparatur von 
Schaltung, Bremsen, 
Luft und Licht.

 f Kontrolle des Gesamt-
zustandes und mögliche 
Reparaturvorschläge. 

 f Schmierung von be-
weglichen Teilen &  
der Kette. 

 f Sonstige technische 
Beratungen und Emp-
fehlungen vor Ort. 

Bringen Sie Ihr Fahrrad und 
trinken Sie einen Kaffee 
beim Wochenmarkt, wäh-
rend Ihr Fahrrad kontrol-
liert wird!

Freitag, 7. oktober 2022
9 bis 12 uhr
vor dem Gemeindeamt

Pflück mi - Aktion  
kostenfreies Obst
Die Aktion „Wir für Bienen“ 
des Landes Niederöster-
reich, hat nun eine neue 
Initiative gesetzt: Das gelbe 
Band = Alle dürfen ernten! 
Jährlich wird Obst tonnen-
weise nicht geerntet. Bäu-
me, die mit diesem gelben 
Band markiert sind, sollten 
ohne Rücksprache abgeern-
tet werden dürfen. Das Obst 
wird genutzt und der Baum 
hat einen Sinn! 

So einfach geht‘s:

1. Sie können für jene 
Bäume, die Sie 
„freigeben“ möchten, 
solche bänder am 
Gemeindeamt abho-
len oder sie direkt bei 
der Aktion bestellen! 
(M: office@wir-fuer-
bienen.at)

2. Das Band am Baum-
stamm oder Ast gut 
sichtbar anbringen.

3. Vergessen Sie nicht 
auch den mitgeliefer-
ten Infoanhänger zu 
befestigen. Er enthält 
Infos für PassantInnen. 

weitere infos:
https://www.wir-fuer- 
bienen.at/gelbes-band

Foto: Gottfried Marksteiner „kümmert“ sich um Ihr Rad! © zVg



ARDAGGER
GEMEINDEZEITUNG

- Seite 26 -

umwelt & SIcherheIt

Erneuerbare Energiegemeinschaft: Strom lokal produzieren
Schon lange nichts von der Energie-
gemeinschaft im Bezirk Amstetten 
gehört? Wie geht es denn weiter? Bis 
31.10.2022 ist die Plattform zur Inter-
essensbekundung noch offen, danach 
erfolgt die Tarifberechnung durch un-
seren Partner EZN und die Vereinsgrün-
dung „EEG Region Amstetten“. Bis der 
Strom 2023 getauscht werden kann, 
sind noch folgende Schritte nötig:

1. Unterfertigung der Mitglieder-
vereinbarung

2. Vollmacht zur Anmeldung beim 
Netzbetreiber

3. Bekanntgabe der Bankdaten
4. Einbringungs- und Bezugsver-

einbarung für Energie aus der 
Energiegemeinschaft

Diese Schritte erfolgen in den nächs-
ten Monaten. Interessenten, die sich 
vorangemeldet haben, werden regel-
mäßig über den Stand der Dinge in-
formiert.

In der Erneuerbaren-Energie-Gemein-
schaft (EEG) wird der Strom im Ort 

automatisch untereinander geteilt. Es 
soll der im Ort erzeugte Strom auch 
gleich verwendet werden. Also egal 
ob Haushalt oder Gewerbe, mit oder 
ohne eigener Stromerzeugung. Jeder 
kann mitmachen!

wiE FunKtioniERt‘S?

Produzieren die einen TeilnehmerIn-
nen gerade mehr Strom, als sie ver-
brauchen, so wird dieser automatisch 
auf die anderen TeilnehmerInnen der 
EEG aufgeteilt und bleibt so im Ort.

DiE VoRtEilE

 f Ihr Strom kommt aus erneuerba-
ren Quellen und aus der Region!

 f Sie sparen Netzgebühren und 
können sich auf einen fairen 
Strompreis innerhalb der EEG 
verlassen!

 f Sie produzieren Strom mit der 
eigenen PV-Anlage für die EEG 

und geben ihn bei Überschuss 
direkt an andere Netzkunden in 
der Nähe, weiter!

So KönnEn SiE MitMAChEn:

 f Melden Sie sich unverbindlich bis 
31.10.2022 auf der Website an.

 f Passt Ihre Adresse in das Gebiet 
der EEG, dann erhalten Sie An-
fang 2023 einen Beitrittsvertrag,

 f Nachdem Sie damit der EEG 
beigetreten sind, erhalten Sie zu-
sätzlich zu Ihrer herkömmlichen 
Stromrechnung eine Abrechnung 
Ihrer Energiegemeinschaft.

wEitERE inFoS...

T: 07475/53340-200 
E:  zirkler@gda.gv.at 
https://energiegemeinschaften.ezn.at/
eeg-amstetten

(T)Aschenbecher am Gemeindeamt erhältlich
4,5 Billionen Zigarettenstummel werden jährlich in Öster-
reich weggeworfen. Zigarettenstummel gehören zu den 
am häufigsten weggeworfenen Abfallprodukten in der Na-
tur. Durch ihr geringes Volumen wird das achtlose Weg-
werfen leider akzeptiert. Achtlos weggeworfene Zigaret-
tenstummel sehen nicht nur unschön aus, sie sind für die 
Umwelt in hohem Maße schädlich:

 f Ein Zigarettenstummel enthält 4.800 Chemikalien (da-
von sind 250 giftig und 90 krebserregend). Nutz- und 
Wildtiere können dadurch vergiftet sowie die Bodenor-
ganismen geschädigt werden. Durch das Regenwasser 
gelangen die Schadstoffe ins Grundwasser, Seen und 
Flüsse und schädigen die darin lebenden Tiere sowie 
Pflanzen. So landen sie sogar in der Nahrungskette.

 f Ein Zigarettenstummel in einem Liter Wasser reicht 
aus, um die darin befindlichen Fische zu töten.

 f Zigarettenfilter enthalten 
Mikroplastik.

 f 10 bis 15 Jahre dauert es, bis ein Ziga-
rettenstummel auf natürlichem Weg 
abgebaut ist - in Salzwasser verrottet  
er sogar erst in ca. 100 Jahren.

(t)Aschenbecher - ein Recyclingprodukt aus nö: Die die 
Idee und das Produkt kommt aus NÖ. Der Rohling wird aus 
Altkunststoff in Wr. Neustadt hergestellt. Die Rohlinge wer-
den im nächsten Schritt an die Recycling Caritas in Pöch-
larn geliefert, wo sie von Menschen mit Beeinträchtigung 
beklebt werden. So wird der TAschenbecher der ideale Be-
gleiter für alle umweltbewussten RaucherInnen und damit 
kann der Zigarettenstummel richtig entsorgt werden  und 
landet nicht mehr in der Natur! holen Sie sich ihren kos-
tenfreien (t)Aschenbecher am Gemeindeamt ab!

 
Nicht  

wegwerfen!

unSERE uMwElt
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bluMEnSChMuCKAKtion
Hochstammobstbaum-Pflanzaktion 2022 
Ab sofort können Sie wieder in die Zukunft unseres 
Mostviertels investieren und Hochstamm-Obstbäume 
(Mostobst, Edelobst, Obstraritäten) bestellen. bis 26. 
September 2022 sind Bestellungen möglich. Ein Set be-
steht aus einem Hochstamm-Obstbaum, Pflock, Verbiss-
schutz aus Holz, Baumanbinder aus Jute, Wühlmausgitter 
und einem verrottbaren Sack zum Schutz der Wurzeln. 

Besitzern landwirtschaftlich genutzter Flächen können 
den geförderten Preis in Anspruch nehmen. Aber auch 
Privatpersonen kommen in den Genuss eines unschlag-
baren Preises pro Baumset:

 f gefördert: € 29,--
 f gefördert/bio: € 31,--
 f nicht förderbar: € 49,50
 f nicht förderbar/bio: € 52,--
 f Elsbeere gefördert: € 46,--
 f Elsbeere nicht förderbar: € 67,--

Abholung: 8. November 2022 von 9 bis 12 Uhr  
beim MostBirnHaus in Ardagger Stift .
online-bestellung: www.gockl.at/pflanzaktion
Es gibt auch heuer wieder eine Online Zahlfunktion.
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EnERGiE & StRoM
E-Tankstellen-Umrüstung 
in Ardagger
Bisher waren alle E-Tank-
stellen in der Gemeinde 
kostenfrei. Das sollte in ei-
ner „Pionierphase“ ein klei-
ner Beitrag dazu sein, dass 
Menschen noch lieber den 
Schritt zur e-Mobilität set-
zen. Viele aus der Gemeinde 
haben das Angebot genutzt 
und auch außerhalb der Ge-
meinde hat sich herumge-
sprochen, wo die kostenfrei-
en Ladesäulen sind und das 
wurde jetzt mit den höheren 
Energiepreisen auch immer 
mehr für einen „Tanktouris-
mus“ genutzt. Im Lauf des 
September werden nun die 
großen Ladesäulen auf Zahl-
kartenfunktion bei der EVN 
umgestellt. Die kleineren 
Ladestationen werden ver-
sperrt und langfristig durch 
größere zahlungspflichtige 
Säulen ersetzt. In Zukunft 
erfolgt eine Abrechnung je-
weils direkt mit der EVN. Die 
Umstellungen im Detail:

 f Stephanshart, Ardag-
ger Stift – Mittelschule 
und Ardagger Stift 
Ortszentrum: Die 
Lademöglichkeit wurde 
schon vorbereitet – das 
Zahlmodul kommt im 
Lauf des Septembers

 f Ardagger Markt (Ge-
meindeamt) und Koll-
mitzberg (Volksschule): 
Die Ladesäulen werden 
abgesperrt und stehen 
dann nur mehr für Gäs-
te in Nächtigungsbe-
trieben zur Verfügung. 
Mittelfristig wird die 
Station Gemeindeamt 
durch eine zahlpflich-
tige Station im Donau-
wellenpark ersetzt. Die 
Station am Kollmitzberg 
soll längerfristig dann 
ebenfalls durch eine 
zahlpflichtige Station 
bei Grünberger bzw. FF-
Haus ersetzt werden.

Halbnachtschaltung bei  
der Straßenbeleuchtung
Die Marktgemeinde Ar-
dagger hat in den letzten 
Jahren zwar die Anzahl der 
Lichtpunkte auf über 600 
erhöht, konnte aber durch 
konsequente Umstellung 
auf LED den Stromver-
brauch zwischen 2011 und 
2021 – also in den letzten 
10 Jahren – sogar mehr 
als halbieren. 2011 hat 
die Straßenbeleuchtung 
in Ardagger noch 143.000 
kWh jährlich verbraucht. 
Jetzt 2021 waren es nur 
noch rund 64.000 kWh. 
Dazu kommt, dass in die-
ser Zeit auch konsequent 
Nachtabschaltungen und 
Halbnachtschaltungen bei 
200 Lichtpunkten umge-
setzt wurden! Nun ging‘s 
darum, dass alles gemacht 
wird, um auch die letzten 
Einsparungspotentiale zu 
heben. Die Abschaltzeiten 
für die „Halbnachtschal-
tungen“ sind seit Mitte 
August aktiv! Das bedeu-
tet, dass in verschiede-
nen Bereichen jede zweite 

Leuchte herausgeschaltet 
ist und diese nun zu den 
neuen Zeiten von 22.30 
bis 5.30 Uhr nicht brennt. 
Das alles dient der Strom-
einsparung und hilft letzt-
lich durch CO2-Einsparung 
auch der Umwelt! 

Bei der neuen Geh- und 
Radwegquerung bei der 
Gutenbergerkreuzung in 
Ardagger Stift ist hingegen 
eine Vollausleuchtung in 
Betrieb. Diese wird – ent-
gegen der anderen Mas-
ten – die ganze Nacht 
durchleuchten. Entlang 
der B119 wird hingegen 
zwischen 22.30 und 5.30 
Uhr abgeschaltet.

Danke an den Straßen-
beleuchtungs-Gemein-
derat Roland Forster für 
die organisation dieser 
beleuchtung im Zusam-
menwirken mit der Ge-
meindeverwaltung, dem 
bauhof und der Straßen-
meisterei.

Foto v.l.n.r.: gfGR Roland Forster und  
Bgm. DI Johannes Pressl © zVg
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MuSiKSChulE ybbSFElD

Gemeinde- & Familien- 
wandertag 2022

Sonntag, 16. oktober 2022 ab 8 uhr 
Start/Ziel: Kollmitzberg, beim FF-haus

Die Herbstwanderung in der Marktgemeinde 
Ardagger führt heuer durch die Katastralgemeinde 
Kollmitzberg. Die Wanderstrecke beginnt beim Feu-
erwehrhaus und führt die BesucherInnen auf zwei 
Routen durch die abwechslungsreiche Landschaft. 
Neben Start/Ziel wird an zwei Labstationen für das 
leibliche Wohl gesorgt.

beschreibung der  
beiden wanderstrecken:

 f Die ca. 10 km lange Strecke startet beim FF-
Haus Kollmitzberg und führt vorbei beim Bau-
ernladen HausEck, Richtung Tiefenbach. Weiter 
geht es Richtung Windhager Erntetechnik, wo 
sich anschließend die erste Labstelle beim 
Reiterhof Leitner befindet. Gestärkt führt die 
Strecke Richtung Affengruber, wo wir uns kurz 
auf Neustadtler Boden befinden und dreht sich 
anschließend vorbei am Hause Göbl über den 
Potzmader-Steinbruch hin zur zweiten Labstel-
le beim Hause Schachinger (Jägerschaft). An-
schließend führt Sie die Strecke wieder zurück 
auf den Kollmitzberg, wo Sie bei Start/Ziel von 
der Dorferneuerung versorgt werden.

 f Die ca. 5 km lange kinderwagentaugliche 
Strecke startet beim FF-Haus Kollmitzberg und 
führt vorbei beim Bauernladen HausEck, Rich-
tung Steinbruch. Über einen kleinen Abstecher 
zur ersten Labstelle beim Reiterhof Leitner 
oder direkt über den Steinbruch zur zweiten 
Labstelle beim Hause Schachinger geht es 
zurück auf den Kollmitzberg.

Auf ihr Kommen freut sich die  
Dorferneuerung Kollmitzberg

© weinfranz.at

Kleinregionstag bei den  
Blindenmarkter Herbsttagen
Die Blindenmarkter Herbst-
tage spielen heuer im Okto-
ber den „Graf von Luxem-
burg“ – eine Operette von 
Franz Lehár. Für die Klein-
region Donau-Ybbsfeld, ist 
eine eigene Aufführung mit 
vergünstigten Karten für 
unsere BürgerInnen vorge-
sehen. Der Termin dafür ist 
der 15. oktober 2022 um 
19.30 uhr und dafür können 
Sie sich am Gemeindeamt 
vergünstigte Karten reser-
vieren. Um € 4,– ist der Ein-
tritt pro Karte vergünstigt.

So FunKtioniERt‘S

Karten und die gewünsch-
te Kategorie am Gemein-
deamt bei Fr. Amon reser-
vieren und auch gleich das 
Geld für die gewünschte 
Kartenkategorie (abzüglich 
€ 4,– pro Karte) einzah-
len! Ab 1. Oktober 2022 
können Sie die bestellten 
Karten dann am Gemein-
deamt abholen!

wEitERE inFoS...

www.herbsttage.at

© Lukas Beck

wiRtSChAFt & REGionAlES

ArdaggerTaler  
wurde neu aufgelegt
Der ArdaggerTaler ist das 
ideale Geschenk für alle An-
lässe und kann im Wert von 
€ 10,- und € 20,- erworben 
werden. Die Wirtschaft von 
Ardagger hat nun die Taler 
neu aufgelegt und sie ste-
hen nun in ausreichender 
Anzahl zur Verfügung. In 
Gastronomie-, Lebensmit-
telhandel und Dienstleis-
tungsbereich nehmen alle 
Betriebe die ArdaggerTa-
ler an. Im Großhandel und 
Handwerk fast alle Betrie-
be – deshalb zur Sicherheit 
vorher anfragen.

VERKAuFSStEllE

Raiffeisenbank Ardagger 
Markt zu folgenden Öff-
nungszeiten:
DI: 9 bis 12 & 14 bis 16 Uhr
DO: 9 bis 12 Uhr

Freynhofer Franz, Bäckerei  07479/7262

Froschauer Elektro GesmbH & Co KG 07479/7264

Hochleitner, Fleischhauerei 07479/7371

Jandl, Karosserie 07479/7433

Kaisergruber Doris, Klangschalenmassage 0676/3436686

Kneissl Rudolf, Weinsammlung 0676/6758118

Moser Franz, Nah & Frisch Kaufhaus 07479/7268

Neuhauser Sylvia, Haarstudio 07479/20104

Neulinger Klaus, Spenglerei 0664/5119685

Pfaffeneder Fritz, Bäckerei  07479/7219

Pramreiter Ingrid, KFZ-Werkstätte 07479/6447

Prinz Johann, Schnapsbrennerei 07479/7320

Raderbauer Edith,  Gasthof Schatzkastl 07479/7500

Schnabel Rudolf, Autohaus & Post 07479/7253

Stöger Renate und Johann, Gasthof 07479/7359

Toferer Bernhard, Gasthof 
Schiffsmeisterhaus  07479/6318
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bAuSpREChtAGE
Um Genehmigungsverfahren in Bauangelegenheiten 

so weit wie möglich zu vereinfachen und rascher 
abzuwickeln, wird am Gemeindeamt ein Bau-

sprechtag abgehalten. Wir bitten um Anmeldung 
zur terminvergabe bis Freitag um 12.00 uhr vor 
dem bausprechtag! Bauvorhaben, welche beim 

Bausprechtag begutachtet werden sollen, sind (inkl. 
aller erforderlichen Einreichunterlagen) ebenfalls 

bis jeweils Freitag um 12 Uhr vor dem Bausprechtag 
einzureichen. 

Die nächsten Sprechtagstermine sind: 
Donnerstag, 13. okt. 2022, 17. nov. 2022 

und 15. Dez. 2022 ab 13.30 uhr

Die Baubehörde sowie Bausachverständiger  
Baumeister Ing. Erwin Hackl werden dabei ihre 
Fragen betreffend Bauvorhaben beantworten.

wohnEn, bAuEn & bAuGRÜnDE
BAueN & wohNeN

Wohnungen/Bauprojekte
Standort Beschreibung

Ardagger 
Markt, 
Markt 57/2/11

Genossenschafts-Mietwohnung: ca. 54 
m², bestehend aus: Wohnküche, Schlaf-
zimmer, Vorraum, Bad, WC, Abstell-
raum, Balkon, Parkplatz; Wohnzuschuss 
möglich! Miete: € 494,-- (inkl. BK, USt.), 
Finanzierungsbeitrag: € 11.300,--. 

Infos: Heimat Österreich, Herr Cafer  
T: 01/9823601-636

Ardagger Stift: 
brandwiese 
13/6

Genossenschafts-Mietwohnung: 59 m², 
bestehend aus: Wohnküche, Schlafzim-
mer, Abstellraum, Vorraum, Bad, WC, 
Balkon, Parkplatz; Wohnzuschuss mög-
lich! Miete: ca. € 471,33 (inkl. BK, USt.),  
Finanzierungsbeitrag: € 14.855,--.  

Infos: Heimat Österreich, Fr. Zimmerl  
T: 01/982 3601-633, www.hoe.at

Kollmitzberg 
holzhausen 
81/8

Genossenschafts-Mietwohnung: ca. 
78 m², bestehend aus: Wohnküche, 2 
Schlafzimmer, Bad, WC, Abstellraum, 
Balkon, Kellerabteil, 1 gedeckter sowie 
ein offener Parkplatz und Nebenräu-
me. Wohnzuschuss möglich. Miete: 
ca. € 667,11 (inkl. BK u. USt.), Finanzie-
rungsbeitrag: ca. € 18.778,23

Infos: Heimat Österreich, Fr. Zimmerl  
T: 01/982 36 01-633, www.hoe.at

Stephanshart, 
Albersberg 6/1

Mietwohnung: 88 m², bestehend aus: 
Vorr., Wohnküche, 2 Zimmer, 2 Bäder, 
2 WC und Parkplatz. Kaution: € 2.500,--; 
Miete: € 715,-- (inkl. € 60,-- Betriebs-
kosten und € 110,-- für Heizung und 
Warmwasser)

Infos: Immo-Contract, Fr. Brunner  
T: 0664/819 18 14

Ardagger 
Markt: 
wohnhaus für 
Menschen mit 
behinderung 
Ardagger

Das Diakoniewerk OÖ errichtet derzeit 
ein betreutes Wohnprojekt in der 
Sonnensiedlung für Menschen mit 
Beeinträchtigung. Gebaut werden 4 
Wohneinheiten mit Einzelzimmern und 
gemeinsam Pflege-, Koch- und Aufent-
haltsbereichen für 24 Personen. 

Infos: Stefan Bauer 
Diakoniewerk OÖ 
T: 0664/858 26 91 
E: s.baier@diakoniewerk.at

Baugründe in Ardagger
Wir beraten Sie gerne am Gemeindeamt. Alle Infos zu Bau-
gründen finden Sie auf der Gemeindewebsite auf:
www.ardagger.gv.at/bauenwohnen

Es werden gerne persönliche Besichtigungstermine vor Ort 
angeboten. Bei Interesse bitte um Anmeldung am Gemein-
deamt bei Fr. Bachleitner unter T: 07479/7312-12.

Standort Beschreibung

Ardagger Markt derzeit ist kein Angebot vorhanden

Ardagger Stift derzeit ist kein Angebot vorhanden

Kollmitzberg

1 Baugrund in Winkling
Neu aufgeschlossene Baugründe 
in der Holzhausensiedlung zw. 674 
und 806 m², Infos am Gemeindeamt.

Stephanshart

Derzeit wird eine Neuaufschließung 
im Bereich Christophorusstraße für 
junge Menschen aus dem Ort und der 
Gemeinde vorbereitet (zw. 500 u.  
700 m2 in Hanglage)

betreutes  
Wohnen

betreutes  
Wohnen

Mietkauf

Mietkauf

Privat
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Firmenvorstellung

Betreutes Wohnen für behinderte  
Menschen geht in die Finalphase
Anfang August waren die ersten 16 
BewohnerInnen im zukünftigen Wohn-
haus für Menschen mit Beeinträchti-
gung bei einer Hausbesichtigung vor 
Ort in der Sonnensiedlung. Bgm. Pressl 
konnte sie ebenfalls in unserer Gemein-
de herzlich begrüßen. Im Jänner 2023 
sollte dann alles soweit fertig sein, dass 
eingezogen werden kann! Zwei aktuelle 
Infos dürfen wir an Sie weitergeben:
Durch eine Umorganisation werden 
weitere 4 Wohnungen für Menschen 
mit leichterer Beeinträchtigung ver-

fügbar. 1 bis 2 Betreuungspersonen 
betreuen sodann je eine Wohngruppe 
und die Kleingruppe wird so zusam-
mengestellt, dass sie gut aufeinander 
abgestimmt wohnen kann und die Be-
wohnerInnen einige Tätigkeiten selbst 
übernehmen können. Es gibt noch 
freie Plätze für Menschen mit leichte-
ren Beeinträchtigungen. 
Anfragen & infos: Stefan Baier 
E: s.baier@diakoniewerk.at oder T: 
0664/858 26 91. Die Leitung des Hauses 
wird Romana Haumer übernehmen.  

Weiters wird Personal für das Betreute 
Wohnen gesucht. Infos dazu finden Sie 
auf S. 25 dieser Zeitung.

Foto v.l.n.r.: Stefan Baier, Romana  
Haumer und Isabel Beuchel © zVg

Förderungen & Infos zur Anschaffung 
einer Photovoltaikanlage
Photovoltaikanlagen werden derzeit 
stark gefördert um die nachhaltige 
Nutzung von Sonnenenergie weiter 
zu forcieren, denn erneuerbare Ener-
gien spielt eine wesentliche Rolle 
beim Klimaschutz. Bundesförderun-
gen und Landesförderungen sind 

kombinierbar. Weitere Infos zu den 
Förderungen und Infos, wie sie zu 
einer Photovoltaikanlage kommen, 
finden Sie hier:

 f Bundesförderung: www.oem- 
ag.at/de/foerderung/photovoltaik

 f Mit 10 Schritten zur eigenen PV-
Anlage für Privatpersonen:  
www.energie-noe.at/schritt-fuer-
schritt-zu-ihrer-pv-anlage
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ÜbER DiE GEMEinDE
AktuelleS AuS ArdAgger

Foto v.l.n.r.: Claudia Weber-Gilits, BR Josef Weber  
und LH Johanna Mikl-Leitner. © zVg

Foto v.l.n.r.: Kdt. Dipl.-Wirt.-Ing.(FH) Markus Fischer, OBI  
und Franz Pressl. © zVg

Foto: Die Nachwuchs-Fußballmannschaft der VS mit Michael 
Prinz, Jakob Pöggsteiner und Lehrerin Corina Aichinger. © zVg

Goldenes Verdienstzeichen der 
Republik an BR Josef Weber
Brandrat Josef Weber aus 
Ardagger Stift wurde am 
21. Juni 2022 von Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-
Leitner mit dem Goldenen 
Verdienstzeichen der Repu-
blick Österreich ausgezeich-
net. Diese Auszeichnung 
fusst auf der langjährigen 
verdienstvollen Tätigkeit im 
Abschnittsfeuerwehrkom-

mando Amstetten-Land, im 
Unterabschnitt, bei der Feu-
erwehr Stift Ardagger und 
den zahlreichen darüber 
hinaus gehenden Feuer-
wehraktivitäten. Herzlichen 
Dank an Josef Weber für die 
gelebte Freiwilligkeit über 
Jahrzehnte hinweg und 
herzliche Gratulation zur 
hohen Auszeichnung!

Tolle Nachwuchsfussballer 
aus der Volksschule
Eine Nachwuchsmannschaft 
hat im Juni beim Finale des 
Sumsi-Cup der Volksschulen 
in Krems den hervorragen-
den 3. Platz im kleinen Fi-
nale gegen Klosterneuburg 
erkämpft. Der 3. Platz ist 
ein toller Erfolg, da ca. 240 
Mannschaften in NÖ am 
Sumsi-Cup teilnahmen! Das 
Finale gewann die Volks-
schule Wr. Neustadt mit 
3:1 gegen die Volksschule 
Wieselburg! Betreut wurde 
unsere Mannschaft von der 
Klassenlehrerin Corina Ai-
chinger, Jakob Pöggsteiner 

und Michael Prinz. Auch 
Frau Dir. Katharina Lechner 
war stets eine große orga-
nisatorische Unterstützung 
– von der Planung bis zum 
Anfeuern beim Landesfina-
le! Bedanken möchte sich 
die Volksschule Ardagger 
bei der Firma Adeg Seba für 
die Getränkespende. Für 
die Bezahlung der Busfahrt 
vielen Dank an Pfarrer Mag. 
Gerhard Gruber, die Raiff-
eisenbank Ardagger und an 
die Firmen Baier, Heitec und 
Eplan aus dem Betriebsge-
biet Nord!

Marktfest & Buchpräsentation 
der Feuerwehr Ardagger Markt
Die Feuerwehr Ardagger 
Markt hat nach zwei Jah-
ren coronabedingter Pause 
erstmals wieder das tradi-
tionelle Marktfest gefeiert. 
Es war ein tolles, gemütli-
ches Fest mit einem ganz 
besonderen „Highlight“: 
Die Feuerwehr präsentier-
te ihr neues Buch anläss-
lich des 125. Bestandsjubi-
läums! Auf über 200 Seiten 
wird einerseits die Feuer-
wehr, wie sie jetzt „aufge-
stellt“ ist, präsentiert. Dann 
findet sich im Buch ein 
historisches Kapitel, das 

die Anfänge im Jahr 1897 
beleuchtet und in einem 
„dritten“ Teil sind tolle Feu-
erwehrbilder aus den letz-
ten Jahren zu sehen.

Das Buch kann direkt bei der 
Feuerwehr Ardagger Markt 
sowie am Gemeindeamt 
zum Preis von € 48,-- erwor-
ben werden. Danke an alle 
Mitglieder und Freunde der 
Feuerwehr Ardagger Markt, 
die für das großartige Fest 
gesorgt haben. Vielen Dank 
auch an Franz Pressl, dem 
Autor des Buches.
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Foto vorne v.l.n.r.: Jagdleiter Johann Prinz, Hegeringleiter Josef 
Jetzinger, Obm. Bernhard Eblinger, Obm. a.D. Johann Kremslehner, 
Hornmeister Gerhard Weichinger, Bez.Hornmeister Johannes Na-
gelhofer, hinten v.l.n.r.: Jagdleiter Franz Huber, Jagdleiter Johann 
Pihringer, Karl Schaurhofer, Hubert Brandstetter, Dominik Haider, 
Robert Rafetseder, Johannes Grabenschweiger.  © zVg

Foto v.l.n.r.: Karoline Postlmayr und OV Johann Berger. © zVg

FunDAMt 
Fundgegenstände sind unverzüglich am Gemeindeamt 
abzugeben. Sie haben etwas verloren? Wenden Sie 
sich ans Fundamt der Gemeinde, wenn möglich kann 
Ihnen weitergeholfen werden. 

Hier finden Sie eine Liste aller Gegenstände, die im 
Fundamt am Gemeindeamt Ardagger in letzter Zeit 
entgegengenommen, verwahrt wurden und vom Eigen-
tümer nicht behoben wurden:

brille, Kette mit Anhänger, pullover

Neuwahlen bei der Jagdhorn- 
bläsergruppe Ardagger
Seit 2006 steht Johann 
Kremslehner der Jagdhorn-
bläsergruppe Ardagger vor. 
Er übergab nun das Zepter 
an Bernhard Eblinger. Bei 
der Generalversammlung 
blickte Obmann Johann 
Kremslehner, der das letzte 
noch aktive Gründungsmit-
glied ist, auf die letzten Jahr-
zehnte zurück. „Die Jagd-
hornbläser haben an vielen 
Wettbewerben in ganz NÖ 
teilgenommen sowie vie-
le Feste, Bälle abgehalten. 
Wir sind für den Erhalt des 
Brauchtums und Jagdtra-
dition verantwortlich“, so 
Johann Kremslehner stolz, 
„doch jetzt ist es für mich 
an der Zeit ruhiger zu tre-
ten, denn ich bin der längst 
aktivste Jagdhornbläser in 
Ardagger bzw. vielleicht so-
gar im Bezirk Amstetten.“ 
Bernhard Eblinger, der neue 
Obmann, ist seit 2014 mit 
dabei: „Jagdhornblasen ist 
eine der schönsten Traditio-
nen der Jagd und es ist mir 
persönlich wichtig, dass die-
se aufrecht erhalten wird. In 
Zusammenarbeit mit Horn-
meister Gerhard Weichin-
ger freue ich mich auf wei-
tere Aktivitäten“. Im Zuge 
der Generalversammlung 

erhielten 9 Jagdhornbläser 
eine Auszeichnung von Be-
zirkshornmeister Johannes 
Nagelhofer überreicht. Da-
runter auch das Goldene 
Abzeichen für 40 Jahre Jagd-
horn spielen, welches Karl 
Schaurhofer und Johannes 
Grabenschweiger überreicht 
wurde. Einen großen Dank 
sprach Nagelhofer an den 
Alt-Obmann Johann Krems-
lehner aus und wünschte 
dem neuen Obmann alles 
Gute für sein Amt. Die 1966 
gegründete Jagdhornblä-
sergruppe Ardagger ist die 
Zweitälteste im Bezirk. Die 
Jagdhornbläsergruppe be-
steht aus Jägern aus allen 
4 Katastralgemeinden und 
wird vom langjährigen Horn-
meister Gerhard Weichin-
ger geleitet. Es werden 
Jagden, Hegeschauen, Jagd-
veranstaltungen, Begräbnis-
se, Maiandachten, Hochzei-
ten, Adventmärkte, u.v.m. 
musikalisch umrahmt. Auch 
bei Wettbewerben wird re-
gelmäßig teil genommen. 
Seitens der Marktgemeinde 
Ardagger dürfen wir uns bei 
Johann Kremslehner für das 
jahrzehntelange Wirken be-
danken und wünschen dem 
neuen Team alles Gute.

Kräuterwanderung mit  
Karoline Postlmayr
Zur Kräuterwanderung zu 
den wertvollen Sommer-
kräutern lud im Juli die 
Gesunde Gemeinde nach 
Kollmitzberg. Leider fiel 
die Kräuterwanderung auf-
grund eines starken Gewit-
ters aus, aber alle wichtigen 
Dinge wurden im Vortrag 
besprochen. Karoline Post-
lmayer ist Kräuterexpertin 
und Autorin und hatte auch 
ihre Bücher mit im Gepäck. 
Sie beschrieb die verschie-
densten Wildkräuter, deren 
Wirkung  und wann und wo 
sie auf der Wiese zu finden 
sind. Aus diesen Pflanzen 

lassen sich die unterschied-
liche Salben, Säfte und Tees 
machen. Anschließend war 
noch Zeit Fragen zu stellen 
und man konnte sich ver-
schiedenste Kräuter-Pro-
dukte mit nach Hause neh-
men. Karoline Postmayr 
hat wirklich für jedes Weh-
wehchen ein Kräuterchen 
parat. Für´s Kommen und 
den interessanten Einblick 
in die Kräuterwelt bedank-
te sich OV Johann Berger. 
Alles rundum´s Kräuter-
wissen finden Sie auf der 
Website:
www.karolines-kraeuterschatz.at
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SchülerInnen sammeln für 
die Tagesbetreuungsstätte
Die SchülerInnen der 2b der 
Mittelschule Ardagger hat-
ten die Idee, Kekse, Cracker 
und Cookies zu backen so-
wie Limonade herzustellen 
um diese in Ardagger und 
Zeillern für freiwillige Spen-
den zu verkaufen. Ziel war 
es, Geld einzunehmen um 
die Tagesbetreuungstätte 
zu unterstützen. Insgesamt 
kamen bei dieser Aktion  
€ 300 zusammen. Gesagt 
getan, spazierte die Klasse 
(bekannt unter dem Spitzna-
men „Gummibärenbande“) 
zur Tagesbetreuungsstätte 
nach Ardagger Markt und 
überreichte die € 300. Der 
Austausch zwischen den 
Kindern und den Bewoh-

nern war bereichernd und 
es wird überlegt, in Zukunft 
gemeinsam Aktivitäten zu 
starten. Das Geld wird für 
den Kauf einer Hollywood-
schaukel eingesetzt. Wir, die 
2b Klasse, sagen herzlich 
Danke an alle, die gespen-
det haben. >> dieser Bericht 
stammt von den Schülerinnen 
Lena Drozda & Klara Schoder.
Seitens der Marktgemeinde 
Ardagger freuen wir uns be-
sonders, dass sich die Schü-
lerInnen für die Menschen, 
welche die Tagesbetreu-
ungsstätte besuchen, einset-
zen. Herzlichen Dank an die 
SchülerInnen sowie an Klas-
senvorstand Bernhard Ecker 
für das Engagement!

VolksschülerInnen zu  
Besuch am Gemeindeamt
In der letzten Schulwoche  
waren die Schulklassen 3a 
und 3b am Gemeindeamt 
zu Gast. Während sie in der 
Amtsstube einen Einblick in 
die „Verwaltung“ erhielten 
und das Meldewesen, das 
Bauamt, den Bauhof und 
die Amtsleitung bei den Ge-
meindemitarbeiterInnen 
kennenlernten. Die Kinder 
staunten, als Bgm. Pressl 
ihnen erklärte, wie viele Auf-
gaben die Gemeinde über-
nimmt. Bgm. DI Johannes 
Pressl konnte den Kindern 
in einem Rollenspiel vermit-
teln, wie ein Gemeinderat 
und der Bürgermeister ge-
wählt wird. Auch die beiden 
Klassen haben jeweils eine/n 
Kinder-BürgermeisterIn und 
eine/n Kinder-Vizebürger-
meisterIn gewählt. Übrigens 
wollten fast alle Bürger-

meister werden und der 
demokratische Wahlprozess 
war da auch für einige eine 
„Ernüchterung“ bzw. zeigte 
sich auch recht schnell, wer 
das „Geschick“ der Führung 
einer oft sehr ungleichen 
Gruppe und verschiedener 
Interessen gut unter einen 
Hut bringen kann. „Sie ha-
ben das sehr gut geschafft. 
Wir haben tolle Kinder und 
da ist mir um die Zukunft un-
serer Gemeinde nicht bang! 
Deshalb war es mir eine be-
sondere Freude, die Kinder 
am Gemeindeamt willkom-
men zu heißen. Je besser sie 
ihre Heimatgemeinde ken-
nen, desto mehr wissen sie 
das Leben hier zu schätzen 
und wollen sich auch in Zu-
kunft am Gemeindegesche-
hen beteiligen”, so Bgm. DI 
Johannes Pressl.

Foto: Die Schülerinnen und Schlüler der 3. Klassen mit ihren 
Klassenlehrerinnen Martina Nußbaummüller, Claudia Majer 
und Anja Schneider zu Besuch am Gemeindeamt. © zVg

Foto: Die Bewohnerinnen und Bewohner der  
Tagesbetreuungsstätte in Ardagger Markt mit  
Jörg Geierhofer und den Schülerinnen  
und Schüler der 2b Klasse der Mittelschule mit  
Klassenvorstand Bernhard Ecker. © zVg
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Ausflug der Gemeinde- 
mitarbeiterInnen
Am 9. Juli 2022 waren die 
Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Marktgemein-
de Ardagger bei einem 
Mitarbeiterausflug unter-
wegs. Morgens ging‘s los 
nach Großraming zur Floß-
fahrt auf der Enns und an-
schließend wurde bei einer 
Wanderung die Ruine Lo-
senstein besichtigt. Der ge-
mütliche Tag wurde dann 
beim ÖKB-Heurigen in Ste-

phanshart abgeschlossen. 
Danke an dieser Stelle an 
all Jene, die tagtäglich die 
Einrichtungen unserer Ge-
meinde, am Gemeindeamt, 
im Bauhof, in den Schulen, 
Nachmittagsbetreuung, 
Kindergärten und Zwer-
gerlgarten, am Laufen hal-
ten. Vielen Dank auch an 
AL OSekr. Wilhelm Moser 
für die Organisation des 
Ausflugs. 

Marktbrunnen in Ardagger 
Markt in Fertigstellung
Eine längere Geschichte 
geht nun schön langsam ins 
Finale: Der Marktbrunnen in 
Ardagger Markt ist jetzt end-
gültig mit dem „alten Granit“ 
verkleidet worden. Nur die 
Würfelsteine müssen noch 
fachgerecht verlegt werden! 

Herzlichen Dank an GR Mi-
chael Prinz für die Koordina-
tion, an die Fa. Öllinger für 
die Granitarbeiten und an 
Hans Gebetsberger für die 
Wasserinstallation! Vielen 
Dank auch an die Anrainer 
für die Geduld!

Einladung der Stellungspflichtigen
Die Stellungspflichtigen 
des Jahrganges 2004 wa-
ren Mitte Juli von der Ge-
meinde zum traditionellen 
„Stellungsessen“, gleich im 
Anschluss an die einein-
halb Stellungstage beim 
Militärkommando NÖ, ein-
geladen. Hier bei der Stel-
lung wurden medizinische 
und psychologische Tests 
durchgeführt, um die Eig-
nung zum Wehrdienst fest-
zustellen.
11 junge Männer haben die 
Einladung ins Gh. Krems-
lehner nach Stephanshart 
angenommen. Der Rest 
war leider auf Urlaub oder 
anderwertig verpflichtet. 
Wir können auf unsere 

Jugend stolz sein! Sie ma-
chen großartige Ausbil-
dungen oder sind bereits 
in echt herausfordernden 
Jobs angekommen. Sie ha-
ben Ideen und lieben das 
Leben. Sie sehen manches 
anders als wir Erwachse-
nen und sagen es auch. 
Und sie machen sich über 
die Zukunft Gedanken aber 
ohne Schwermut, sondern 
mit Leichtigkeit und oft 
feiern sie auch.“ so Bgm. 
DI Johannes Pressl nach 
den Gesprächen mit den 
jungen Herren. „Wir brau-
chen uns um die Zukunft 
keine Sorgen zu machen. 
Die jungen Leute sind die 
Zukunft!“

Foto: Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde 
Ardagger mit Bgm. DI Johannes Pressl beim Ausflug © zVg

Foto v.l.n.r.: OV Ing. Christian Zehethofer, Valentin  
Pressl, Martin Käferböck, Jan Hintersteiner,  
Tobias Haider, Clemens Kühberger, Jan Hametner,  
Eric Hametner, Simon Kirchhofer, Jan Schiller, Franz Xaver 
Jetzinger, Elias Dober, Bgm. DI Johannes Pressl und  
GR Rene Potzmader. © zVg
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55+Wanderung zum  
Marienstein in Grein
Am 7. Juli 2022 war die Initi-
ative 55+ unterwegs. Beim 
Aktivnachmittag ging‘s 
zum Marienstein bei Grein 
und anschließend zum ge-
mütlichen Abschluss beim 
„Hahnwirt“ zur Einkehr. 

Aus allen 4 Katastralge-
meinden waren Wanderer 
mit dabei. Vielen Dank an 
alle, die hier einerseits or-
ganisiert haben und ande-
rerseits aber auch dem Re-
gen getrotzt haben. 

Ausflug des Senioren- 
bundes Kollmitzberg
Ende Juni war der Senioren-
bund Kollmitzberg auf gro-
ßer Fahrt in der Wachau. 
Mit 33 Mitgliedern ging´s 
bei der „Fahrt ins Blaue “ 
nach Dürnstein. Dort er-
fuhren die Mitreisenden 
bei einer Führung Interes-
santes über dieses Donau-

juwel. Nach dem Mittages-
sen stand eine Schiffahrt 
von Krems nach Spitz am 
Programm. Beim Heurigen 
im Spitzer-Graben war der 
Abschluss. Danke an Seni-
orenbundobmann Franz 
Schörghuber für die Orga-
nisation des Ausflug! 

Ausflug des Senioren- 
bundes Ardagger Stift
Die Senioren aus Ardagger 
Stift am 1. und 2. Juni in 
die Steiermark gefahren. 
Bei diesem 2tägigen Aus-
flug zum Grünen See, zu 
Peter Roseggers Waldhei-
mat und auf die Teichalm 

war eine große Gruppe mit 
dabei und verbrachte eini-
ge wunderbare gemeinsa-
me Tage! . Danke an das 
Organisationsteam für 
die Ausrichtung des tollen 
Ausflugs.

Ausflug des Senioren- 
bundes Stephanshart
Am 25. Mai absolvierten die 
Stephansharter Senioren 
die alljährliche Mutter- & 
Vatertagsfahrt  ins Wald-
viertel und zwar nach Brunn 
am Walde in die Gemeinde 
und Pfarre Lichtenau. Bei 
der Ankunft um zelebrierte 
Pfarrer Konsistorialrat Mag. 
Gerhard Gruber den schon 
zur Tradition gewordenen 
alljährlichen  Dankgottes-

dienst zu Ehren der Mütter 
und Väter, der von den Se-
nioren mitgestaltet wurde. 
Nach dem Mittagessen gab 
es eine interessante Füh-
rung durch den Karikatu-
rengarten, den Eisenkeller 
und das Bauernmuseum in 
Brunn am Walde. Der ge-
mütliche Ausklang fand im 
Spitzer Graben beim Heuri-
gen statt. 

Foto: Trotz Schlechtwetters ging‘s bei der 55+-Wanderung  
zum Marienstein im benachbarten Grein. © zVg

Foto: Die Senioren des Seniorenbundes Kollmitzberg 
beim Ausflug in die Wachau. © zVg

Foto: Die Senioren des Seniorenbundes Stephanshart 
beim Ausflug nach Lichtenau. © zVg

Foto: Für eine große Gruppe der Senioren aus Ardagger  
Stift ging es zwei Tage in die Steiermark. © zVg
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Ardagger Markt & Kollmitzberg
Die Senioren aus Kollmitz-
berg und Ardagger Markt 
erkundeten im August mit 
43 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern und traum-
haftem Wetter 5 Tage Süd-
tirol: Die 3 Zinnen mit Aron-
zerhütte, Pustertal, Meran, 
Südtioler Weinstraße, so-
wie große Dolomitenstraße 

(Pordoi, Sella usw.) standen 
am Programm. Außerdem 
führte die Fahrt nach Kas-
telruth, Fassatal und den 
Gardasee, sowie ins Arntal 
zur Schnitzerwerkstatt „Ma-
rannatha“. Vielen Dank an 
Alle, die hier mitorganisiert 
haben für den wunderba-
ren Ausflug.

Neuwahlen bei der  
JVP Kollmitzberg
In Kollmitzberg hat die 
JVP Anfang Juni ihre neue 
Leitung gewählt. Michael 
Haunschmid übergab bei 
der Jugendversammlung 
die Leitung an Thomas Fi-
scher, der einstimmig ge-
wählt wurde. Thomas Fi-
scher hat ein tolles Team 
zur Seite, u.a. sind Sara 
Plaimer und Lukas Hagler 
seine Stellvertreter. Tho-

mas Fischer hat kürzlich die 
HTL-Matura erfolgreich ab-
geschlossen und rückt nun 
für 13 Monate als Trom-
peter bei der Militärmusik 
NÖ ein. Alles Gute & viel 
Erfolg für die Arbeit bei der 
Kollmitzberger Jugend und 
dem scheidenden Obmann 
Michael Haunschmid ein 
riesengroßes Dankeschön 
für seine exzellente Arbeit. 

Tolles Open-Air-Konzert des  
Musikvereines Ardagger Markt
Der Musikverein Ardagger Markt gab nach 2 Jahren Pause 
wieder ein schwungvolles und echt gelungenes Sommer- 
Open-Air-Konzert im Donauwellenpark. Obmann Helmut 
Freynhofer konnte zahlreiche Gäste begrüßen und durfte 
gemeinsam mit Bez.Stabführer-Stv. Markus Mistelbauer 
die Ehrungen langjähriger MusikerInnen vornehmen. Musi-
kalische Höhepunkte waren das Xylophon-Solo von Daniel 
Brandstetter im Stück „Erinnerungen an Zirkus Renz“ und 
das „STS-Medley“. Zum ersten Mal dirigierte Kapellmeister 
Stv. Roland Aiglinger einige Stücke. Neben dem Programm 
gab´s in der Pause und danach auch noch ein gemütliches 
Zusammensein und auch das tat wieder einmal sehr gut! 
Gratulation an den gesamten Musikverein, besonders aber 
an die beiden Kapellmeister Gottfried Marksteiner und sei-
nen Stellvertreter Roland Aiglinger bzw. Obmann Helmut 
Freynhofer und Stellvertreterin Birgit Reisinger!

Foto: Die Senioren aus Ardagger Markt und 
Kollmitzberg beim Ausflug nach Südtirol. © zVg Foto v.l.n.r.: Michael Haunschmid und Thomas Fischer © zVg

Foto v.l.n.r.: Obm. Helmut Freynhofer, Obm.-Stv. Birgit  
Reisinger, Kpm. Gottfried Markscheiner und Kpm.-Stv. 
Roland Aiglinger. © zVg
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Das war der Fronleichnams-
kirtag in Stephanshart
Am 16. Juni 2022  fand der 
Fronleichnamskirtag in 
Stephanshart statt und es 
war sehr viel los. Amtsleiter 
OSekr. Wilhelm Moser hat – 
diesmal mit Unterstützung 
von Andreas Naderer – die 
Standler wieder bestes ein-
geteilt. Wir hatten beim Kir-
tag auch hohen Besuch der 
Marktstandsvertretung der 
Wirtschaftskammer. Ernst 
Barth als Landesobmann-
Stellv. war auch als Aussteller 
vor Ort. Und auch der Lan-
des- und gleichzeitig Bun-
desobmann Gerhard Lack-
stätter war gemeinsam mit 
Mag. Armin Klauser gekom-
men. Sie überbrachten eine 
hohe Auszeichnung in Form 
der silbernen Ehrennadel 

des österreichischen Markt-
handels. Diese Ehre wurde 
Wilhelm Moser, Johann Ber-
ger und Bgm. Pressl deshalb 
zu Teil, weil es der österrei-
chische Markthandel sehr 
geschätzt hat, dass trotz der 
Pandemiebedingungen im 
September 2021 der Koll-
mitzberger Kirtag veranstal-
tet wurde. Bgm. DI Johannes 
Pressl hat sich sehr über 
diese Auszeichnung und 
Wertschätzung gefreut und 
durfte diese auch stellvertre-
tend für das gesamte Koll-
mitzberger-Kirtags-Team 
entgegennehmen! Herzli-
chen Dank nochmals allen, 
die mitgeholfen, dass der 
Kollmitzberger Kirtag 2021 
durchführt werden  konnte.

84KWp-PV-Anlage bei der Kläranlage installiert
Mitte Juli wurde der erste Teil der PV-
Anlage bei der Kläranlage Ardagger 
installiert. Insgesamt werden hier 84 
KWp Sonnenstromleistung dazukom-
men und somit ein immer größerer 
Teil des Energieverbrauchs selbst er-
zeugt. In Zeiten wie diesen eine drin-
gende Notwendigkeit, um die Reini-
gungskosten für das Abwasser weiter 
so gering wie möglich zu halten und 
Gebührenerhöhungen zu vermeiden. 
Auf der Kläranlage laufen fast unun-
terbrochen große Umwälzpumpen, 
Reinigungsrechen und Belüfter mit ho-
hem Stromverbrauch und genau dafür 
kann mit der Photovoltaikanlage viel 
Strom selbst erzeugt werden. Die PV-
Anlagen sind übrigens so hoch gestellt, 
dass sie über einem 100jährigen Hoch-
wasser stehen. Eine detaillierte Info, 
warum das Projekt nicht nur wegen 
der Umwelt, sondern auch wirtschaft-
lich Sinn macht: Die Kläranlage ver-
braucht derzeit jährlich rund 136.000 
KW Strom. Die neue PV-Anlage soll 

rund 87 KWp leisten. Rund  
20 % dieses Stromes  kann 
direkt auf der Kläranlage ver-
braucht werden und muss 
nicht zugekauft werden. Wei-
ters wird zusätzlich ein Spei-
cher mit einem Volumen von 
100 KW ergänzt. Mit der Zwi-
schenspeicherung können 
dann insgesamt 60 % des 
Stromes genutzt werden. Dies 
einfach durch Ausgleich von 
Bedarfen während des Tages 
und auch als Speicher, um die 
Anlagenleistungen während der Nacht 
teilweise abdecken zu können. Da-
mit würde nur mehr 40 % ins Netz als 
Überschussstrom einspeist werden. 
Die Amortisation der PV-Anlage allein 
sollte damit unter Abzug der Förde-
rungen bereits bei nur mehr 7 Jahren 
liegen, während die Lebensdauer bei 
25 bis 30 Jahren ausmacht. Die Amor-
tisation der PV-Anlage inkl. des Spei-
chers – also die Gesamtamortisation 

wird rechnerisch und unter Einbezie-
hung aller Umweltfaktoren bei ca. 10 
Jahren liegen. Bei einer Lebensdauer 
von Speicheranlagen, die deutlich über 
15 Jahre hinausgehen, rechnet sich 
auch der Speicher in jeden Fall wirt-
schaftlich! Für die Umwelt ergibt die 
Anlage eine gewaltige CO2-Einsparung, 
da viele Pumpen hier dauernd laufen 
und fast während des gesamten Tages 
Stromabnahmen erfolgen.

Foto v.l.n.r.: Ernst Barth, OV Johann Berger,  
Mag. Armin Klauser, AL OSekr. Wilhelm Moser,  
Bgm. DI Johannes Pressl und  
Gerhard Lackstätter.  © zVg

Foto: Ein Teil der PV-Anlage, welche bei der Klär-
anlage Ardagger zusätzlich installiert wurde.  © zVg
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20 Jahre nach der Jahrhundertflut
Vor 20 Jahren hat uns auch in Ardag-
ger eine Jahrhundertflut getroffen. 
Am 12.8.2002 war den Einsatzkräften 
endgültig klar, dass damals ein Jahr-
hunderthochwasser auf dem Weg war. 
Am 14.8.2002 hatte die Donau ihren 
Höchststand erreicht und noch einmal 
dramatisch wurde es am Vormittag 
des 14.8.2002 als wegen eines Abruts-
chens der Damminnenböschung noch-
mals im behördlichen Auftrag hinter 
dem Damm geflutet werden musste.

Bgm. DI Johannes Pressl hat einige 
Fotos des damaligen Jahrhunder-
hochwassers nochmals zusammen-
gestellt – vom Anstieg des Wassers 
über die Evakuierung bis zum Reini-
gen und zur Schlammproblematik in 
der Au. >> Hier finden Sie den Link zu 
den Bildern aus dem Jahr 2002:

https://ardagger.gv.at/news/news/ 
20-jahre-nach-der-jahrhundertflut

Eine sicherlich große Lehre aus 2002 – 
jetzt im 20jährigen Rückblick – ist: „Es 
war eine unvorstellbare Katastrophe 
aber wir haben sie bewältigt und in 
den letzten 20 Jahren haben wir uns 
noch sicherer gemacht.“ so Bgm. DI Jo-
hannes Pressl. „Wir sind als Menschen 
einfach zusammen enorm stark und 
letztlich haben wir auch aus den größ-
ten Katastrophen gelernt und es dann 
einfach besser gemacht.“ 

Foto v.l.n.r.: Wolfgang Feigl, Hannes Neuheimer, Kdt. 
Johannes Kammleitner u. Bgm. DI Johannes Pressl.  © zVg

Foto: Besonders betroffen vom  
Hochwasser 2002 waren die Häuser  
in Ardagger Markt  © zVg

Foto der damaligen Hauptverantwortli-
chen v.l.n.r.: Pkdt. Josef Pichlmayr, 
 der damalige Bezirkshauptmann  
Hans-Heinz Lenze und der damalige 
Bgm. Johann Weichinger.  © zVg

Foto: Die Schlammsituation nach dem 
Hochwasser in der Au. Am Bild v.l.n.r. 
Hubert und Christian Schoder. © zVg

Umbau & Sanierung des Feuerwehrhauses in Stephanshart
Alle Grundlagen für den Umbau und 
die Sanierung des Feuerwehrhauses in 
Stephanshart liegen vor und mit Sep-
tember wurde der Umbau gestartet. 
Dieser Umbau ist notwendig gewor-
den, weil das Gebäude einerseits ener-
gietechnisch saniert werden muss und 
andererseits an moderne Einsatznot-
wendigkeiten angepasst werden muss. 
Deswegen wird es erstmals eigene Um-
kleiden geben, die von den Fahrzeugen 
getrennt sind. Es werden getrennte 
Sanitärräume für Männer und Frauen 
installiert, weil immer mehr Mädchen 
und Frauen den Dienst bei der Feuer-
wehr versehen und es wird auch Platz 
für die Jugendfeuerwehr, geschaffen. 
Rund 105 Kameradinnen und Kame-
raden versehen aktuell Dienst bei der 
Freiwilligen Feuerwehr in Stephans-
hart. Das FF-Haus in Stephanshart ist 

aber nur ein Schritt zur Modernisie-
rung aller unserer Feuerwehrhäuser 
in allen 4 Katastralgemeinden. Erste 
Planüberlegungen laufen auch bereits 
für Ardagger Stift und Umbaunotwen-
digkeiten sind auch aus Kollmitzberg 
bekannt, da auch in diesen beiden 
Feuerwehrhäusern noch 
die Mannschaften in den 
Fahrzeugräumen ihre 
Spinde haben. Herzlichen 
Dank an das Team der 
Feuerwehr in Stephans-
hart. Sie haben sich das 
Projekt nicht leicht ge-
macht und gut durch-
dacht geplant. Rund  
€ 1.300.000,– sind für das 
Vorhaben veranschlagt, 
das sich zu je einem Drit-
tel zwischen Feuerwehr, 

Gemeinde und Land NÖ aufteilt. Für 
die Feuerwehr wird auch Eigenleistung 
ein Teil ihres Beitrages sein. Nach rund 
1 bis 1,5 Jahren Bauzeit wird ein mo-
dernes und zeitgemäßes Haus für die 
Freiwilligen und für die bestmögliche 
Abwicklung der Einsätze entstehen. 
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9. Businessrun des  
ULC Ardagger 
Bereits zum 9. Mal fand 
Anfang Juni der Business-
run des ULC Ardagger statt. 
Knapp 300 LäuferInnen 
starteten in 3er Teams und 
zahlreiche Firmen stellten 
teilweise gleich mehrere 
Teams zusammen, um die 
4,8 km möglichst rasch zu 
bewältigen. Neben dem 
Sportlichen und dem Team-

building untereinander 
stand aber auch der gute 
Zweck einmal mehr im Mit-
telpunkt. Bis spät in die 
Nacht hinein wurde der Lauf 
noch nachgefeiert. Herzli-
chen Dank an das Team von 
Burgi Brandstetter im ULC 
Ardagger. Da hat wieder ein-
mal alles, inkl. dem Wetter, 
perfekt gepasst! 

A gmiatlichs Z‘sammsitz‘n 
beim Ruthner Stadl 

In Stephanshart war Ende 
Juli das Zusammenkom-
men beim “Landeplatzl“ 
der Bäuerinnen – also 
beim „Ruthner Stadl“ in 
der Au ein toller Erfolg: 
Erstens weil hier von Hans 
und Hermi Ruthner ein 
wunderbarer Rastplatz für 
alle, die in der Au ihre Frei-
zeit verbringen oder hier 
vorbeiradeln, geschaffen 
wurde. Eine alte Zille ist 
gleichzeitig zum Sitzplatz 
an der Sonne geworden. 
Zweitens, weil die Bäue-
rinnen exzellente Schman-
kerl aufgetischt haben und 
Schnürkrapfen wieder ein-
mal ein besonderes High-
light dabei waren. Drittens, 
weil so ein „Landeplatzl“ 
einfach das „gute Mitein-
ander“ in der Natur und in 
der Kulturlandschaft för-

dern will. Dazu würden wir 
bitten, ein paar Regeln, die 
sowieso jeder kennt, zu be-
achten und zwar,

 f dass Hunde angeleint 
sein sollen

 f dass Müll wieder mitge-
nommen werden soll

 f dass nicht durch hohes 
Gras und Äcker gelau-
fen wird und man am 
Weg bleibt und

 f dass auch mit moder-
nen Drohnen keine Tie-
re verschreckt werden 
sollen.

Auf den Landeplatztafeln 
können Sie diese und noch 
weitere Regeln durchlesen. 
Herzlich willkommen,  auch 
sonst immer wieder, beim 
„Landeplatzl“ in der Au 
beim Ruthner Stadl.

Andrea Mühlberghuber folgt 
Monika Zlabinger in der Pfarre
Monika Zlabinger ist seit 
2011 Pastralassistentin im 
seit damals 4 Pfarren um-
fassenden Pfarrverband 
Ardagger. Mit Ende August 
ist sie nun in den Ruhe-
stand gegangen. Herzli-

chen Dank auch an dieser 
Stelle für die engagierte Ar-
beit und auch für die exzel-
lente Zusammenarbeit mit 
der Marktgemeinde Ardag-
ger. Andrea Mühlberghu-
ber, die bisher schon ihr 

„Parktikum“ im 
Pfarrverband ge-
macht hat, hat nun 
übernommen. 

Alles Gute für ihre 
Arbeit als Pasto-
ralassistentin, die 
sie ja schon sehr 
gut begonnen hat 
und alles Gute an 
Monika Zlabinger 
für den  Ruhestand. 

Foto v.l.n.r.: Für einen guten Zweck waren 300 Läuferinnen und 
Läufer beim Businessrun zu Gast. © R. Schnabel

Foto: Die Helferinnen und Helfer beim  
„Z‘sammsitz‘n beim Ruthner Stadl“ in der Au. © zVg

Foto v.l.n.r.: Andrea Mühlberghuber  
& Monika Zlabinger. © zVg

poolFÜllunGEn 
herzlichen Dank an die poolbesitzer für die Melde-
disziplin bei den Anmeldungen für die befüllung 
der pools im heurigen Jahr. So konnte immer genug 
wasser für alle sichergestellt werden und es kam zu 
keiner wasserknappheit. ViElEn DAnK!
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33 Firmlinge bei der Pfarr- 
firmung in Kollmitzberg 
Nach einer intensiven Vor-
bereitung durften am 21. 
Mai 2022 insgesamt 33 Firm-
linge in der Pfarrkirche Koll-
mitzberg das Sakrament der 
Firmung durch Firmspender 
Abt Petrus Pilsinger aus Sei-
tenstetten empfangen. Es 
war eine beeindruckende 
Feier und von Abt Petrus 
gab´s motivierende, mitreis-
sende Worte für die jungen 
Menschen, die einen weite-
ren Schritt in ein selbstbe-

stimmtes Leben gemacht 
haben. Umrahmt wurde 
dieses Fest von der Musik-
kapelle Kollmitzberg, welche 
vor und nach dem Fest eini-
ge Stücke zum Besten gaben 
und die Firmlinge zur Kirche 
begleitete. Ein großes Dan-
ke gebührt einerseits dem 
Firmspender Abt Petrus 
Pilsinger und andererseits 
allen, die die Firmlinge in ih-
rer Vorbereitung unterstützt 
und begleitet haben. 

Erstkommunionen in allen 
vier Katastralgemeinden 
Die Erstkommunion der 
3. Klassen der Volksschu-
le fand traditionell in den 
4 Katastralgemeinden in 
den Monaten Mai und Juni 
statt. Insgesamt konnten 
35 Kinder zum ersten Mal 
die heilige Kommunion 
empfangen. Auch hier dür-
fen wir uns bei den Lehre-

rinnen, bei Dir. Katharina 
Lechner sowie bei den 
Verantwortlichen der vier 
Pfarren herzlich für die 
Unterstützung bedanken. 
Es waren schönes Feste, 
die die Kinder gemeinsam 
mit Ihren Eltern, Paten, Ge-
schwistern und Verwand-
ten feiern konnten.

Foto v.l.n.r.: Die Firmlinge des Jahre 2022 mit Abt. Petrus Pilsin-
ger, Pfarrer Mag. Gerhard Gruber, Monika Zlabinger  
und Andrea Mühlberghuber. © zVg

Foto: Am 19. Juni fand die Erstkommunion in Ardagger Markt 
statt. 7 Kinder waren erstmals am Altar.  © zVg

Foto: 8 Kinder waren am 19. Juni in Ardagger Stift das erste 
Mal bei der heiligen Kommunion.  © zVg

Foto: In Stephanshart feierten am 29. Mai  
13 Kinder ihre Erstkommunion.  © zVg

Foto: In Kollmitzberg fand die Erstkommunion am 26. Juni 
statt und 7 Kinder waren mit dabei. © zVg

AktuelleS AuS ArdAgger



ARDAGGER
GEMEINDEZEITUNG VerANStAltuNgeN

- Seite 42 -

wiR GRAtuliEREn!VERAnStAltunGSKAlEnDER
14.09.2022 

Start: Spielgruppe Wichteltreff
Zeit: ab 08:30 Uhr
ort: Pfarrhof Ardagger Markt
Veranstalter: Regina Schoder

14.09.2022 

EVn-Rabattbus-nö-tour  
Zeit: 09:00 - 11:00 Uhr
ort: Vor dem Gemeindeamt Ardagger
Veranstalter: EVN

16.09.2022 

Ardaggerwochenmarkt 
mit Fisch
Zeit: 08:30 - 12:00 Uhr
ort: Marktplatz Ardagger Markt
Veranstalter: Ardagger-WoMa-Team

 17.09.2022 

Bücherflohmarkt der  
Senioren Ardagger Stift
Zeit: 13:00 - 17:00 Uhr
ort: Pfarrheim Stift Ardagger
Veranstalter: Senioren Ardagger Stift

 17.09.2022

heimspiel SCu Ardagger/
uSV Viehdorf
gegen SCU GLD Kilb

Zeit: 17:00 Uhr
ort: Sportanlage Ardagger
Veranstalter: SCU Ardagger/USV Viehdorf

 18.09.2022 

Fußwallfahrt nach Maria taferl
Zeit: 05:00 Uhr
ort: Ardagger Stift
Veranstalter: Theatergruppe Lilo

 18.09.2022 

Minihofladenfest
Zeit: ab 10:30 Uhr
ort: vor dem Pfarrheim Stephanshart
Veranstalter: Verein Minihofladen

 18.09.2022 

Bücherflohmarkt der  
Senioren Ardagger Stift
Zeit: 09:00 - 12:00 Uhr
ort: Pfarrheim Stift Ardagger
Veranstalter: Senioren Ardagger Stift

 20.09.2022 

Start: Kidsyoga mit  
Elisabeth Zehetner
Zeit: 14:30 - 16:30 Uhr
ort: Turnsaal Moar-Haus
Veranstalter: Gesunde Gemeinde 
Ardagger & Elisabeth Zehetner

 23.09.2022 - 25.09.2022

Kollmitzberger Kirtag
Infos: www.kollmitzberger-kirtag.at & 
auf der letzten Seite dieser Zeitung

Zeit: 23.9.2022: ab 19:00 Uhr 
24.9.2022 ab 10:00 Uhr 
25.9.2022 ab 09:00 Uhr
ort: Kollmitzberg
Veranstalter: Marktgemeinde Ardagger

 29.09.2022

bluatschink-Familienkonzert
Affenstarke Lieder mit  
Toni & Margit Knittl

Zeit: 16:00 Uhr
ort: Sporthalle, Mittelschule Ardagger
Veranstalter: Gesunde Gemeinde

 30.09.2022 

heimspiel SCu Ardagger/
uSV Viehdorf 
SCU Ardagger/USV Viehdorf gegen 
SKN St. Pölten/Amateure

Zeit: 19:30 Uhr
ort: Sportanlage Ardagger
Veranstalter: SCU Ardagger/USV Viehdorf

 01.10.2022 - 30.10.2022

Kürbis & Edelbrand im 
Mostbirnhaus
Vitaminreich & geistreich ist der 
Oktober!

Zeit: 10:00 - 18:00 Uhr
ort: MostBirnHaus 
Veranstalter: MostBirnHaus

 01.10.2022 - 01.10.2022

herbstmarkt der  
hobbykünstler
Zeit: 1.10.2022: 13:00 bis 18:00 Uhr
2.10.2022: 10:00 bis 17:00 Uhr
ort: Gasthof Kremslehner
Veranstalter: Hobbykünstler & Gh. 
Kremslehner

 04.10.2022 

Start: tua eam guat‘s  
bewegungsstunde
Zeit: 09:30 - 10:30 Uhr
ort: Pfarrheim Ardagger Markt
Veranstalter: Gesunde Gemeinde 
Ardagger & Pfarrverband Ardagger

 07.10.2022 

Ardaggerwochenmarkt
Zeit: 08:30 - 12:00 Uhr
ort: Marktplatz Ardagger Markt
Veranstalter: Ardagger-WoMa-Team

 07.10.2022 

Rad-Repair-Cafe
mit Gottfried Marksteiner von der 
Firma Zöchbauer

Zeit: 09:00 - 12:00 Uhr
ort: vor dem Gemeindeamt
Veranstalter: Marktgemeinde 
Ardagger

 08.10.2022 

Marvin lorenz Fest 2022
mit Musikern der Schlager-  und 
Volksmusikszene

Zeit: ab 19:00 Uhr
ort: Gasthaus Kremslehner
Veranstalter: Marvin Gugler

 08.10.2022 

Disco Flashover der  
Feuerwehr Stift Ardagger
Disco Flashover

Zeit: ab 21:00 Uhr
ort: Ita-Festadl Stift Ardagger
Veranstalter: FF Stift Ardagger

wEitERE  
VERAnStAltunGEn...
Finden Sie  laufend auf der  
gemeindewebsite auf  

https://ardagger.gv.at/ 
veranstaltungen 
unter diesem link können Sie  
auch selbst Veranstaltungen  
online eintragen! 

!
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 9.10.2022 

bundespräsidentenwahl
Zeit: 07:00 bis 13:00 Uhr
ort: Wahllokale in allen 4  
Katastralgemeinden
Veranstalter: Gemeinde Ardagger

 13.10.2022 

bausprechtag
Zeit: 13:30 Uhr
ort: Gemeindeamt
Veranstalter: Gemeinde Ardagger

 13.10.2022 

Mutter-Elternberatung
Zeit: 15:30 Uhr
ort: Pfarrheim Ardagger Markt
Veranstalter: Gemeinde Ardagger

 14.10.2022 

heimspiel SCu Ardagger/
uSV Viehdorf 
SCU Ardagger/USV Viehdorf gegen 
ASK Hms Mannersdorf

Zeit: 19:30 Uhr
ort: Sportanlage Ardagger
Veranstalter: SCU Ardagger/USV Viehdorf

 16.10.2022 

Gemeindewandertag 
in Kollmitzberg
Zeit: ab 08:00 Uhr
Start/Ziel: beim Feuerwehrhaus 
Kollmitzber
Veranstalter: Dorferneuerung 
Kollmitzberg

 21.10.2022 

Ardaggerwochenmarkt
Zeit: 08:30 - 12:00 Uhr
ort: Marktplatz Ardagger Markt
Veranstalter: Ardagger-WoMa-Team

 22.10.2022 - 27.11.2022

wildwochen im  
Gasthof zur Donaubrücke
Zeit: 11:00 - 14:00 Uhr
ort: Gasthof zur Donaubrücke
Veranstalter: Gasthof zur Donau-
brücke

 28.10.2022 

heimspiel SCu Ardagger/
uSV Viehdorf
gegen SC Sparkasse Zwettl

Zeit: 19:30 Uhr
ort: Sportanlage Ardagger
Veranstalter: SCU Ardagger/USV Viehdorf

01.11.2022 - 27.11.2022

Glühen & brennen  
im Mostbirnhaus
Edelbrände, Liköre & Geiste vor 
den Vorhang! Dieser Monat ist dem 
Brand gewidmet. 
Zeit: 10:00 - 18:00 Uhr
ort: MostBirnHaus
Veranstalter: MostBirnHaus

 03.11.2022 

55+lesung
Der Arbeitskreis 55Plus der Sozialen 
Dorferneuerung Ardagger veranstal-
tet einen geselligen Nachmittag.

Zeit: 15:00 Uhr
ort: Gasthaus Moser
Veranstalter: Soziale Dorferneuerung

 04.11.2022 

Ardaggerwochenmarkt
Zeit: 08:30 - 12:00 Uhr
ort: Marktplatz Ardagger Markt
Veranstalter: Ardagger-WoMa-Team

 05.11.2022 

Jugendball der 
JVp Kollmitzberg
Zeit: 20:15 Uhr
ort: Gasthof Alpenblick
Veranstalter: JVP Kollmitzberg

 05.11.2022 - 27.11.2022

wildwochen im  
Gasthof zur Donaubrücke
Zeit: 11:00 - 14:00 Uhr
ort: Gasthof zur Donaubrücke
Veranstalter: Gasthof zur Donaubrücke

 08.11.2022

Rechtsberatung mit  
RA Dr. Martin brandstetter
Zeit: 17:30 Uhr
ort: Gemeindeamt
Veranstalter: Gemeinde Ardagger

 10.11.2022 

Mutter-Elternberatung
Zeit: 15:30 Uhr
ort: Pfarrheim Ardagger Markt
Veranstalter: Marktgemeinde 
Ardagger

 11.11.2022 

Kabarett „Sing halleluja“ 
mit Stefan haider“
Zeit: 20:00 Uhr
ort: GH Kremslehner
Veranstalter: Kulturkreis Stephanshart

 12.11.2022 

heimspiel SCu Ardagger/
uSV Viehdorf 
gegen ASK Kottingbrunn

Zeit: 16:00 Uhr
ort: Sportanlage Ardagger
Veranstalter: SCU Ardagger/USV 
Viehdorf

 17.11.2022 

bausprechtag
Zeit: 13:30 Uhr
ort: Gemeindeamt
Veranstalter: Marktgemeinde 
Ardagger

 18.11.2022 

Ardaggerwochenmarkt 
mit Fisch

Zeit: 08:30 - 12:00 Uhr
ort: Marktplatz Ardagger Markt
Veranstalter: Ardagger-WoMa-Team

 19.11.2022 

SCu preisschnapsen
Zeit: 13:00 Uhr
ort: Gasthaus Stöger
Veranstalter: SCU Ardagger

 27.11.2022 

Konzertmusikbewertung 
mit den Musikkapellen aus 
Ardagger in Viehdorf
Zeit: ab 08:30 Uhr
ort: Volksschule Viehdorf
Veranstalter: NÖBV, BAG Amstetten
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Kollmitzberger Kirtag
23., 24. & 25. September 2022

über 500 Jahre Tradition & einzigartiges Kirtagsflair
mehr als 300 Kirtagsstände

4 Festzelte mit musikalischer Unterhaltung
Vergnügungspark

www.kollmitzberger-kirtag.at
Veranstalter: Marktgemeinde Ardagger / Parkgebühr SA & SO/PKW: € 3,--
*Eintritt im Festzelt Grünberger: FR € 5,-- / SA ab 21 Uhr  € 6 ,--

Freitag, 23. September 2022
19 Uhr: Vergnügungspark geöffnet
20 Uhr: Kirtagseröffnung im Festzelt Grünberger*  
 mit „Hausverstond“
23 Uhr: Spaß und Unterhaltung im Festzelt  
 Grünberger mit DJ „M.K.“

Samstag, 24. September 2022
10 Uhr: Kirtagsbeginn
10 Uhr:  Unterhaltung im Feuerwehr-Zelt mit 
 den „Mostlandstürmern“
11 Uhr: gemütliche Kirtagsstimmung im Festzelt  
 Grünberger mit „Die 3 Zünftigen“
18 Uhr:  Live-Blasmusik im Musikvereinszelt 
 mit „Dogetha-Blech“ 
19 Uhr: Vorabendmesse in der Wallfahrtskirche  
 zur Hl. Ottilia
21 Uhr: Spaß und Unterhaltung im Festzelt  
 Grünberger* mit der Band „Keep Cool“

Sonntag, 25. September 2022
9 Uhr: Kirtagsbeginn
9.30 Uhr:  Festgottesdienst in der Wallfahrtskirche  
 zur Hl. Ottilia mit dem Kirchenchor  
 Stephanshart
10 Uhr: Frühschoppen im Festzelt Grünberger  
 mit „Primavera“
10 Uhr: Frühschoppen im Feuerwehr-Zelt  
 mit den „Mostlandstürmern“
11 Uhr: Frühschoppen im Musikvereinszelt mit 
 der „Kollmitzká Böhmischen“
14 Uhr: Traditionelle Segensandacht in der  
 Wallfahrtskirche zur Hl. Ottilia

Weitere Programmpunkte
Vergnügungspark am höchsten Punkt des Kollmitz-
bergs mit Riesenrad, Autodrom und verschiedenen 
weiteren Fahrgeschäften! Hubschrauberrundflüge


